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Grosses Risiko beim Teilverkauf 
BaFin, Verbraucherschutz und Experten äußern Bedenken für das Modell Teilverkauf für Senioren 

Seit wenigen Jahren wird das Modell Teilverkauf angeboten, 
um im Alter eine finanzielle Unabhängigkeit zu erlangen. Die 
Vorteile des Teilverkaufs klingen verlockend. Der Eigentümer 
verkauft nur einen Teil seiner Immobilie, bekommt dafür Geld 
und kann weiter in seiner Immobilie wohnen bleiben - aber 
auf die Details kommt es an!

Während die Senioren bei den unentgeltlichen Verren-
tungsmodellen mit Nießbrauch oder Wohnrecht weiterhin 
lebenslang wirtschaftliche Eigentümer der Immobilie bleiben, 
wird bei einem Teilverkauf nur ein gewisser Prozentsatz der 
Immobilie an ein gewinnorientiertes Unternehmen verkauft. 
Für diesen verkauften Anteil muss der Senior dann aber 
lebenslang ein Nutzungsentgelt - eine Art Miete -bezahlen.

Das ist ein hohes Risiko für Senioren, denn das Nutzungs-
entgelt, wird an die aktuellen Zinsen mit großzügigen Auf-
schlägen gekoppelt. Das heißt, der Teilverkauf ist ein reines 
Finanzprodukt, welches große und langfristige Risiken in sich 
birgt. 

Rechenbeispiel für den Teilverkauf
Das Nutzungsentgelt liegt aktuell bei vielen Anbietern bei 
über 6 %. Bei einem Immobilienwert von 1.000.000 Euro und 
einem Teilverkauf von 50 % erhält der Eigentümer 500.000 
Euro. Hierfür fällt eine monatliche Nutzungsgebühr von 
2.500 Euro an. Das bedeutet, dass bereits in den ersten 10 
Jahren bereits 300.000 Euro an Nutzungsentgelt bezahlt 
werden, obwohl ihm nur noch 50% seiner Immobilie gehö-
ren. Zusätzlich muss dieses Nutzungsentgelt lebenslang 
gezahlt werden.  

Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin) 
warnt bereits vor dem Modell Teilverkauf. In einer Presse-
mittelung vom 03.03.2023 äußert Thorsten Pötzsch (BaFin-
Exekutivdirektor Wertpapieraufsicht und Asset-Management) 
„Ein Immobilien-Teilverkauf ist für Haus- oder Wohnungsei-
gentümer selten die beste Lösung“. Die finanzielle Planbar-
keit für Senioren wie auch die rechtliche Absicherung sind bei 
einem Teilverkauf lange nicht so sicher wie bei einem Verkauf 
mit Nießbrauch oder Wohnrecht. Denn wenn das Nutzungs-
entgelt nicht mehr gezahlt werden kann, droht unter Umstän-
den ein Auszug wider Willen. 

Immobilienökonom Hiltmair von Wohnen & Gut Leben berät 
seit über 12 Jahren Senioren und kennt die Wünsche und Pro-
bleme. „Die Absicherung im Grundbuch an erster Rangstel-
le und die damit verbundene Sicherheit ist für Senioren mit 
am wichtigsten. Es kann nicht passieren, dass die Senioren 
ausziehen müssen. Beim Teilverkauf erfolgt die Absicherung 
nicht an der wichtigen erste Rangstelle im Grundbuch. Die 
Unternehmen, die den Teilverkauf anbieten finanzieren die 

Ankäufe in der Regel über Darlehen. Die Grundschuld der 
Bank geht in diesem Fall dem eingetragenen Nutzungsrecht 
der Senioren vor.
Auch die rechtlichen Folgen eines Teilverkaufs haben es in 
sich, nach dem Verkauf ist man zwar noch Teileigentümer der 
Immobilie, aber ohne die Zustimmung des gewinnorientier-
ten Unternehmens kann der Verkäufer mit seiner Immobilie 
praktisch nichts mehr machen. 

Was passiert, wenn man später ausziehen und komplett 
verkaufen möchten?
Würde es nach dem Teilverkauf später durch einen Auszug 
zum vollständigen Verkauf kommen, fallen weitere - oftmals 
sehr hohe – Abwicklungsgebühren an. Die Unternehmen kal-
kulieren außerdem mit einer Wertsteigerung der Immobilie. 
Wird die einkalkulierte Wertsteigerung nicht erreicht, fallen 
weitere Kosten an, die die Senioren zu tragen haben. 

„Es zeigt sich, dass dieses Modell für Senioren, welche lebens-
lang in Ihrer Immobilie weilen, kein gutes Geschäft ist, die 
Risiken mittelfristig in eine schwere finanzielle Abhängigkeit 
zu geraten sind sehr hoch.“ sagt Hiltmair.
Es gibt viele Experten, die vor dem Modell Teilverkauf warnen 
und erste Münchner Notare lehnen Verbriefungen für dieses 
Modell ab. 

Welche Alternativen haben Senioren?
Die Modelle Nießbrauch und Wohnrecht bieten den Senio-
ren eine sichere und klare Lösung. Senioren erhalten sofort 
einen hohen Kaufpreis und bekommen zudem das lebens-
lange unentgeltliche Nutzungsrecht an Ihrer Immobilie. 
Bei einem späteren Auszug stehen Ihnen dann entweder die 
Mieteinnahmen oder eine Abfindungszahlung zu. 

Zudem bleiben die Senioren aufgrund des Wohnrechts weiter-
hin lebenslang wirtschaftliche Eigentümer der Immobilie und 
entscheiden ein Leben lang selbst über die Nutzung. 

Der lokale Partner Wohnen & Gut Leben ist auf die Immobilien-
verrentung spezialisiert und seit vielen Jahren für Senioren im 
Bereich Immobilienverrentung, Nießbrauch, Wohnrecht und 
Leibrente tätig. „Es kommt auf eine ganzheitliche Betrach-
tung von Finanzen, dem Wert der Immobilie, der monatlichen 
Rente, eventuellen Darlehen, möglichen Erbansprüche und 
ggf. steuerlichen Aspekten an. Jeder Kunde bekommt von 
uns eine individuelle Lösung, die genau auf seine Situation 
zugeschnitten ist“, so Hiltmair von Wohnen & Gut Leben. Sein 
jahrelanger Erfolg fußt auf dem Ansatz „ehrliche Beratung mit 
Herz und Verstand“.

Gerne verhelfen wir auch Ihnen zu einem finanziell entspann-
ten Ruhestand – sicher und nachhaltig. Lassen Sie sich kosten-
frei und unverbindlich beraten oder Informationsunterlagen 
zuschicken:

Kostenfreie und unverbindliche
Beratung oder Informations unterlagen anfordern:
WOHNEN & GUT LEBEN GmbH
Maria-Theresia-Straße 1, 81675 München 
Telefon: 089 - 21 909 310 
E-Mail: info@wohnenundgutleben.de 

Beim Teilverkauf besteht für die Verkäufer mittelfristig die Gefahr aufgrund der 
hohen Nutzungsentschädigung in finanzielle Schwierigkeiten zu geraten

Anton Hiltmair

– Anzeige –

Experten Tipp

Welche Verrentungsvariante zu Ihrer per-
sönlichen  Situation und Ihren Wünschen 
passt, finden Sie ganz einfach mit 10 Fra-
gen heraus – kostenfrei und unverbindlich 
auf www.wohnenundgutleben.de
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auch wenn der Frühling bisher sehr bescheiden ausgefallen 
ist und wir im Mai nicht wirklich von Wonnemonat sprechen 
konnten, bleiben wir optimistisch: der Sommer ist zum Grei-
fen nah, und es kann einfach nur besser werden. Der Juni ist 
der Monat der blühenden Wiesen, des Starts in die Badesai-
son, der Ausflüge und der ersten Hoffeste, Grillfeste, Sport-
feste und Sommerfeste – lassen Sie uns diese feiern, wie sie 
fallen und uns auf eine wunderschöne Sommerzeit freuen. 
Ich persönlich freue mich besonders auf das Johannifeuer des 
Burschenvereins Grasbrunn. Eine schöne Tradition, die ein-
mal mehr zeigt, wie lebendig unser Gemeindeleben ist und 
das Brauchtum erhält. 

	 Allerdings wird mir auch immer zur Sommersonnenwende bewusst, wie schnell doch die Zeit 
vergeht. Gerade noch haben wir das neue Jahr begrüßt, schon ist es fast zur Hälfte wieder vorbei und ab 
Ende Juni werden die Tage bereits wieder kürzer. Lassen Sie uns deshalb die Zeit ganz bewusst genießen, 
uns draußen aufhalten, feiern und Freundschaften pflegen.

	 Die unglaubliche Gastfreundschaft unserer Partnergemeinde Le Rheu haben wir bei unserer 
Frankreichreise im Mai wieder erleben dürfen, und ich freue mich schon jetzt sehr auf den Gegenbesuch 
im nächsten Jahr. Wir können stolz sein auf diese besondere und langjährige Gemeindepartnerschaft, 
die im nächsten Jahr ihren 50. Geburtstag feiert. Ein sehr emotionales Erlebnis der Reise möchte ich an 
dieser Stelle gerne mit Ihnen teilen: Gemeinsam mit meiner neuen französischen Amtskollegin Chantal 
Petard-Voisin und einer Abordnung der Krieger- und Soldatenkameradschaft Harthausen sowie der 
französischen Veteranenvereinigung haben wir am 8. Mai der Gefallenen der beiden Weltkriege gedacht. 
Den Worten aus der Ansprache des Vorsitzenden der Krieger- und Soldatenkameradschaft Harthausen, 
Klaus Rojt, kann ich mich nur anschließen: „Ich finde, dass unsere Generation dazu verpflichtet ist, die 
schrecklichen Erlebnisse unserer Eltern und Großeltern nicht zu vergessen. Das sollte unser Antrieb sein 
und wir sollten diese Informationen auch an die nächste Generation weitergeben“. Einen ausführlichen 
Bericht über die Reise zu unserer Partnergemeinde Le Rheu lesen Sie auf Seite 9. 

	 Der Juni ist auch der Monat, in dem es wieder verstärkt in die Natur geht, man sich gerne 
draußen bewegt und die ersten Fahrradtouren plant. Dass Radfahren nicht nur gut für die Gesundheit 
ist, sondern auch für die Umwelt, versteht sich von selbst. Die Zeiten, in denen man mit dem Auto mal 
eben zum Briefkasten am Eck gefahren ist, sind lange vorbei. Und je mehr Kilometer wir alle vom Auto 
aufs Rad umsteigen, desto besser. Deshalb ist auch die Gemeinde beim diesjährigen STADTRADELN 
wieder am Start. Ich hoffe, dass auch viele Bürgerinnen und Bürger mitmachen und im Aktionszeit-
raum vom 25. Juni bis 15. Juli so viele Alltagswege wie möglich mit dem Rad zurücklegen. Lassen Sie 
uns gemeinsam Fahrradfahren, um uns für Klimaschutz und Radverkehrsförderung stark zu machen. 
Alle Informationen zur diesjährigen Aktion STADTRADELN finden Sie auf Seite 29 – seien Sie dabei, denn 
jeder Kilometer zählt! 

	 Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen Start in den Sommer und allen Schülerinnen und 
Schülern noch schöne verbleibende Pfingstferien.

Mit den besten Grüßen,
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
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Gemeinde – Adressen/Öff nungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr

Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de

Wertstoff hof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!

Wertstoff hof Harthausen 
Wolfersberger Straße 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr, 13-17, Sa, 9-12 Uhr 

Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 461002-300/-301 
Di u. Do, 10 -12.30 u. 16 -18.30 Uhr
Fr, 16 -18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 

Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-144 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 

Off ene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 45699665 (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff -grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh)

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG) 
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

• Flashlight ( Jugendraum BH Grasbrunn UG)
St.-Ulrich-Platz 4 (Di, 14-17 Uhr)

Unser Gemeindenewsletter 
Jetzt abonnieren: www.grasbrunn.de/newsletter

Jubilare im Juni 2023
Geburtstage
80 Jahre:	 Knut Wartenberg
85 Jahre:	 Anna Zaltsman
91 Jahre:	 Ramon Espada Giner, 
		  Dr. Joachim-Hans Hegenberg
92 Jahre:	 Pauline Hauptstein, Hildegard Hoier

Goldene Hochzeit
Christiana und Bernhard Willautzkat

Diamantene Hochzeit
Elfrieda und Alfred Donaubauer

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur 
Veröffentlichung ihrer Daten gegeben haben.

Inhalt

04 | Aus dem Rathaus
10 | Kinder und Jugend
13 | Senioren
14 | Familie und Soziales
16 | Termine

19 | Kultur und Bildung
24 | Sport und Freizeit
29 | Wirtschaft und Umwelt
31 | Schnell zur Hand

Seit 15. Februar 2023 ist die kleine 
Karolina Nikitina auf der Welt. Seit-
dem macht sie ihren Eltern Nataliia 
Matkova und Andrii Nikitin aus Hart-
hausen viel Freude. Wir gratulieren 
herzlich und wünschen der kleinen 
Familie alles Gute!

Im Mai wurde als Teil des bereits im Jahr 2014 beschlossenen 
Verkehrsentwicklungsplans der Umbau der Bushaltestelle 
„Bahnhofstraße“ in Neukeferloh begonnen. Durch Anhebung 
des Geländeniveaus im Haltebereich sowie den Einbau eines 
Sonderbordsteins werden barrierefreie Zugänge und Ein-
stiegsstellen geschaffen. Die Haltestelle wird auch mit dem 
neuen Dynamischen Fahrgastinformationssystem (DFI) ausge-
stattet, das immer aktuell Abfahrtszeiten, Verspätungen oder 
Ausfälle direkt an der Haltestelle anzeigt. Zusätzlich kann eine 
akustische Ansage über einen Taster am Mast abgerufen wer-
den. Damit die Busse die neue Haltestelle optimal anfahren 
können, wird diese um circa 20 Meter in Richtung Südwesten 
Richtung B 304 verlegt. Ergänzend werden am Standort der 
alten Wartehalle Fahrradabstellplätze eingerichtet. 

Hallo Karolina – schön, dass du da bist!

Umbau der Haltestelle „Bahnhofstraße“ 
in Neukeferloh
Barrierefrei in den Bus 
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Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn hat in seiner 
Sitzung vom 26.02.2013 die Aufstellung des sachlichen Teil-
flächennutzungsplans „Windkraft“ gemäß § 5 Abs. 2b Bauge-
setzbuch (BauGB) i.V.m. §35 Abs. 3 S. 3 BauGB beschlossen. Ziel 
der Planung ist es, im Gemeindegebiet Konzentrationszonen 
für die Windkraft auszuweisen, Windkraftvorhaben an anderer 
Stelle werden damit ausgeschlossen. Geltungsbereich der Pla-
nung ist das gesamte Gemeindegebiet von Grasbrunn.
Der Entwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplans „Wind-
kraft“ in der Fassung vom 25.04.2023 einschließlich Begrün-
dung und Umweltbericht sowie die wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltrelevanten Stellungnahmen liegen seit 
11. Mai während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus 
und können noch bis 13. Juni eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Einsicht in den 
Entwurf nehmen. Es können Stellungnahmen zur Planung 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen können auch auf 
dem Wege der elektronischen Kommunikation erfolgen, bit-
te benutzen Sie dafür die folgende E-Mail-Adresse: bauamt@
grasbrunn.de.

Der Inhalt der Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 BauGB 
auszulegenden Unterlagen werden während der Auslegungs-
frist zusätzlich auch auf der Website der Gemeinde Grasbrunn 
veröffentlicht: www.grasbrunn.de/de/informieren-erledi-
gen/Aktuelles-Presse/Bekanntmachungen.

Rathaus Neukeferloh / Bauamt (Ebene 3)
Lerchenstraße 1

Im Zeitraum vom 1. März bis 30. April 2023 wurden im Fund-
amt der Gemeinde folgende Fundgegenstände abgegeben, die 
noch nicht abgeholt wurden. Vermissen Sie beispielsweise ein 
Fahrrad, Ihr Smartphone, eine Brille oder Schlüssel? Bei Fragen 
zu Fundgegenständen bzw. bei Eigentumsanspruch wenden 
Sie sich bitte an Tel. 089 461002-0.

Fundnummer		  Gegenstand	 Abgabedatum
F09184121- F2023/000006	 Trekking-Rad		  01.03.2023
F09184121- F2023/000007	 Citybike-Hollandrad 	 06.03.2023
F09184121- F2023/000009	 Handy, Smartphone	 06.03.2023
F09184121- F2023/000010	 Optische Brille		  25.03.2023
F09184121- F2023/000011	 Einzel-Schlüssel		  11.04.2023
F09184121- F2023/000012	 Einzel-Autoschlüssel	 25.04.2023

Ende April musste die Telefonanlage im Bürgerhaus Neukefer-
loh aufgrund technischer Störungen kurzfristig ausgetauscht 
werden. Die in die Jahre gekommene alte ISDN-Anlage wur-
de nun durch eine neue VOIP-Anlage ersetzt. In diesem Zug 
konnte das Bürgerhaus Neukeferloh an die Telefonanlage des 
Rathauses angebunden werden und erhielt damit eine neue 
Rufnummer.

Ziel ist es, nach und nach alle gemeindlichen Liegenschaften 
über die Hauptrufnummer der Gemeindeverwaltung und mit 
entsprechender Durchwahl zu verbinden. Sämtliche Einrich-
tungen im Bürgerhaus Neukeferloh sind ab sofort unter Tel. 
089 461002-/entsprechende Durchwahl in gewohnter Weise 
erreichbar.

Die neuen Rufnummern der einzelnen Einrichtungen:

Einrichtung:		  Neue Rufnummer: 089/461002-
Bücherei		  -300, -301
Schützen		  -700, -701
Jugend			   -702
TSV			   -703
Seniorentreff		  -704
Küche, großer Saal	 Keine Neuvergabe

Sachlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraft“ 
Öffentlichkeitsbeteiligung bis 13. Juni

Fahrräder, Smartphone, Brille und Schlüssel
Fundsachen suchen ihren Besitzer

Neue Rufnummer
Umstellung der Telefonanlage im 
Bürgerhaus Neukeferloh

Am 20. April erreichte uns eine 
traurige Nachricht: Unsere liebe 
Kollegin aus der Kinderwelt, Frau 
Corinna Schneemann, ist daheim 
in ihrer Wohnung im Landkreis 
Erding ganz unerwartet verstorben. 
Ihr Tod hat uns alle sehr betroffen 
gemacht. Unsere Gedanken sind bei 
den Hinterbliebenen und bei den 

engsten Kolleginnen, dem Team der Kinderwelt.
Seit drei Jahren hat Frau Schneemann die Krippe als 
Bereichsleitung geleitet und mit ihren Erfahrungen 
bereichert. Geboren im sächsischen Vogtland ist sie 
nun in ihrem 57. Lebensjahr völlig unerwartet von uns 
gegangen. Wir werden uns gern an sie erinnern und ihr 
ein ehrendes Andenken bewahren. 

Trauer um Corinna Schneemann
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Die Gemeindeverwaltung weist noch einmal auf die Kommu-
nale Verkehrsüberwachung im Gemeindegebiet hin. Da die 
Polizeidirektion Haar personell nicht in der Lage ist, alle not-
wendigen Maßnahmen zur Verkehrsüberwachung in der 
Gemeinde Grasbrunn durchzuführen, hat sich die Gemein-
de 2022 der kommunalen Verkehrsüberwachung des Markts 
Markt Schwaben angeschlossen. Bereits seit 1. Oktober 2022 
läuft die Überwachung sowohl des fließenden (Überwachung 
der Geschwindigkeitsbeschränkungen) als auch des ruhenden 
Verkehrs (Parkverstöße). Eventuelle Überschüsse aus den einge-
nommenen Verwarn- und Bußgeldern werden für Projekte der 
Verkehrserziehung an den Kindergärten bzw. der Schule und für 
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Gemeindegebiet verwen-
det. Die Gemeindeverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer, 
sich an die geltenden Richtlinien und Beschränkungen zu halten. 

Seit 1. Oktober 2022
Kommunale Verkehrsüberwachung

In wenigen Wochen 
beginnen die Sommer-
ferien. Vor allem in den 
Monaten Juli und August 
kommt es erfahrungsge-
mäß zu einem erhöhten 
Andrang in den Pass-
ämtern, gleichzeitig 
können sich die Bearbei-
tungszeiten bei der Bun-
desdruckerei in Berlin 
verlängern.

Wer eine Reise plant, sollte also rechtzeitig prüfen, ob seine 
Reisedokumente noch gültig sind. Bei Kinderreisepässen ist 
darauf zu achten, dass das Kind auf dem Lichtbild zweifelsfrei 
erkennbar ist.

Im Normalfall müssen Sie für ein neues Reisedokument drei 
bis vier Wochen einplanen, im Juli und August kann es auch ein 
wenig länger dauern. Wenn es einmal besonders eilig ist, kann 
auch ein Expresspass beantragt werden, der allerdings mit 
erhöhten Gebühren verbunden ist. Das Passamt bemüht sich, 
die Wartezeiten so kurz wie möglich zu halten. Dies ist jedoch 

nicht immer möglich. Die Gemeinde bittet hier um Verständnis 
und appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, sich rechtzeitig 
um die Beantragung zu kümmern. 

Was brauchen Sie für den Antrag: 
•	 aktuelles biometrisches Passbild
•	 Ausweisdokument (bisheriger Personalausweis/Reisepass, 

Kinderreisepass – soweit vorhanden; bei Erstbeantragung 
Geburtsurkunde des Kindes im Original)

•	 bei unter 18-Jährigen: Personalausweis oder Reisepass 
aller sorgeberechtigten Personen, sowie ein persönliches 
Erscheinen eines Elternteils

•	 falls erforderlich: Zustimmungserklärung des abwesenden 
Elternteils (zum Download unter https://grasbrunn.de/
Online-Portal erhältlich)

•	 Wichtig: In Zweifelsfällen kann die Passbehörde weitere 
Unterlagen verlangen (zum Beispiel Sorgerechtsbeschlüs-
se, aktuelle Personenstandsurkunden, Nachweise über die 
deutsche Staatsangehörigkeit). In diesen Fällen müssen Sie 
unter Umständen ein weiteres Mal persönlich vorbeikom-
men.

Weitere Informationen gibt es beim Passamt: 
Tel. 089 461002-0, ewo@grasbrunn.de

Der Urlaub kann kommen
Rechtzeitig neue Reisedokumente beantragen

Aus gegebenem Anlass weist die Gemeindeverwaltung darauf 
hin, dass ordnungsgemäß angemeldete Fahrzeuge auf öffent-
lichem Grund uneingeschränkt auf den dafür zugelassenen 
Flächen parken können. Ein paar Spielregeln müssen beim 
Parken natürlich immer beachtet werden: So darf keine Ein- 
und Ausfahrt und keine Feuerwehrzufahrt blockiert werden, 
und auch wenn die Straßenverkehrsordnung keinen Rangier-
abstand vorschreibt, gilt grundsätzlich, dem Vorder- und Hin-
termann jeweils einen halben Meter zuzugestehen. 
Gleichzeitig muss immer platzsparend geparkt werden. Wer 
sich also zu lang bzw. breit macht und zwei Plätze für sich bean-
sprucht, kann dafür mit zehn Euro zur Kasse gebeten werden. 
Was viele auch nicht wissen: Außer bei Einbahnstraßen sowie 
Straßen mit Trambahnschienen auf der rechten Seite darf nicht 
entgegen der Fahrtrichtung geparkt werden.

Parken auf öffentlichem Grund
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Ende März stellte das Ingenieurbüro für Verkehrsplanung gevas 
humberg und partner München dem Gemeinderat vier Umfah-
rungsrouten vor, die das Ortszentrum Grasbrunn am St.-Ulrich-
Platz vom Durchgangsverkehr entlasten könnten. In der Sitzung 
Ende April ging es um die Frage, ob man nach der weiteren Prü-
fung von verkehrlicher Ausgestaltung, Emissionen, Flächenver-
brauch, Umweltauswirkungen und letztendlich auch Kosten und 
Flächenverfügbarkeit die Planung einer Variante weiter verfolgt. 

Da sich die prognostizierten Entlastungen im Verkehrsaufkom-
men vor allem hinsichtlich der Lärmbelastung kaum bemerkbar 
machen würden und zudem alleine für die weitere Planung sehr 
hohe Kosten anfielen, konnte im Gemeinderat keine Mehrheit 
für die Fortführung der Planung gefunden werden. 

Weiteres Vorgehen Umfahrung Grasbrunn West

Die Finanzierung der Kindertageseinrichtungen basiert ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben auf drei Säulen: Frei-
staat Bayern, Gemeinde Grasbrunn und Eltern.

Trotz der Gebührenanpassungen der vergangenen Jahre 
betrug der Zuschuss der Gemeinde Grasbrunn im Jahr 2022 für 
die Bereitstellung von Betreuungsplätzen über 2,7 Mio. Euro. 
Damit ist das Defizit im Vergleich zum Vorjahr 2021 um mehr 
als 700.000 Euro angestiegen.

In den gemeindlichen Einrichtungen arbeitet – bis auf die Reini-
gungsfirma – fast ausschließlich eigenes Personal. Inklusive der 
Betriebs- und Unterhaltskosten für bauliche Maßnahmen wur-
den in 2021 mehr als 5 Mio Euro insgesamt aufgewendet. Durch 
die Elternbeiträge und das Essensgeld konnten 635.000 Euro der 
Kosten gedeckt werden, durch die staatlichen Zuschüsse knapp 
1,7 Mio Euro. Die restlichen Kosten werden von der Gemeinde 
übernommen, der der Nachwuchs mehr als lieb ist. 

Eine Anpassung in den Jahren 2020 und 2021 wurde aufgrund 
der Corona-Pandemie und der damit einhergehenden Schlie-
ßung der Kindertageseinrichtungen ausgesetzt. Trotz der 
Anpassung zum September 2022 ist nunmehr wieder eine linea-
re Anhebung der Gebührenentgelte um 5 % in allen Bereichen 
zum 1. September 2023 erforderlich, um die allgemeinen Preis- 
und Tarifsteigerungen auszugleichen.

Die neue Satzung sowie die Übersicht zu den Gebühren ab 
dem 1.09.2023 finden Sie auf der Website der Gemeinde 
unter www.grasbrunn.de/Rathaus-Service/Gemeindever-
waltung/Ortsrecht.

Gemeindliche Kindertageseinrichtungen
Entwicklung der Finanzierung

Summe Ausgaben 2022

Zuweisung BayKiBiG

Einnahmen Gebühren/Essen

Zuschuss Gemeinde

5.057.537,25 €

1.668.448,79 €

635.239,43 €

2.753.849,03 €

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 25.04.2023
Vollzug der Baugesetze:
Sachlicher Teilflächennutzungsplan „Windkraft“
Abwägungs-, Billigungs- und Auslegungsbeschluss
Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat nimmt die im Rahmen der frühzeitigen 

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
in Verbindung mit der gleichzeitig durchgeführten früh-
zeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegan-
genen Stellungnahmen zum Vorentwurf des sachlichen 
Teilflächennutzungsplans „Windkraft“ in der Fassung vom 
08.03.2013 zur Kenntnis.

2.	 Der Gemeinderat hat die eingegangenen Stellungnahmen 
im Hinblick auf die die geänderte Konzeption des zur Billi-
gung vorgelegten Planentwurfe beschlussmäßig geprüft.

3.	 Der Vorentwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplans 
„Windkraft“ in der Fassung vom 8.03.2013 wird wie folgt 
geändert: 
a) Überarbeitetes Planungskonzept / Entwurf zur Billigung 
b) Einarbeitung der Schutzbereiche Natur und Landschaft 
einschließlich Wasserschutzgebiete 
c) Einarbeitung der Betroffenheit von Restriktionsbereichen tech-
nischer Infrastruktur (Leitungen, Straßen, Flugsicherung etc.)  
 

d) Einarbeitung Informationen zur Dokumentation im 
Umweltbericht, einschließlich Beurteilung der naturschutz-
fachlichen Eignung  
e) Einarbeitung der Betroffenheit überörtlicher Belange 
(Landesplanung, Regionalplan, Interkommunale Aspekte) 
f) Berücksichtigung Windhöffigkeit der Potentialflächen 
(angepasst auf heutige Anlagenhöhen)

4.	 Die unter Ziff. 3 beschlossenen Änderungen und Ergänzun-
gen sind in den Planentwurf einzuarbeiten.

5.	 Im Übrigen ist nach Abwägung aller öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und gegeneinander eine 
weitere Änderung des Vorentwurfes des sachlichen Teil-
flächennutzungsplans „Windkraft“ in der Fassung vom 
8.03.2013 nicht veranlasst. 

6.	 Zusätzlich wurde der Entwurf des sachlichen Teilflächen-
nutzungsplans „Windkraft“ samt Begründung mit Umwelt-
bericht entsprechend den Angaben im Sachvortrag 
überarbeitet.

7.	 Der so nach den Ziffern 1–6 geänderte und überarbeitete 
Entwurf des sachlichen Teilflächennutzungsplans „Wind-
kraft“ samt Begründung mit Umweltbericht erhält das 
Fassungsdatum vom 25.04.2023.

8.	 Der Gemeinderat billigt den Entwurf des sachlichen Teil-
flächennutzungsplans „Windkraft“ in der Fassung vom 
25.04.2023 samt Begründung mit Umweltbericht.
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9.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den gebilligten Entwurf 
des sachlichen Teilflächennutzungsplans „Windkraft“ in der 
Fassung vom 25.04.2023 samt Begründung mit Umweltbericht 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. Die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ist gleichzeitig durchzuführen.

Einstimmig angenommen.

Verkehrsplanung; Umfahrung Grasbrunn West;  weiteres Vorgehen
Beschluss:
Der Gemeinderat möge über das weitere Vorgehen beraten und 
entscheiden.
Mehrheitlich abgelehnt.

Installation eines Waldkindergartens in Form einer Großta-
gespflegestelle
Beschluss:
I.) Der Gemeinderat befürwortet die Installation einer Großtages-
pflegestelle auf der gemeindeeigenen Fläche auf dem Gelände der 
Sportanlage Wolfersberger Straße in Harthausen und erweitert 
insofern seinen Beschluss vom 25.10.2022. Die Verwaltung wird 
beauftragt, einen Bauantrag für die Aufstellung eines Bauwagens 
auf der Freifläche Sportanlage in Harthausen, Wolfersberger Straße 
neben der Kegelbahn, zu stellen. Zur Inbetriebnahme der Einrich-
tung bis zum kommenden Betreuungsjahr 2023/2024 bewilligt der 
Gemeinderat außerplanmäßige Mittel. Der Gemeinderat beauftragt 
die Verwaltung mit der Angebotseinholung und Beschaffung eines 
Bauwagens nach dem Konzept des Trägers der Großtagespflege-
stelle mit Kosten von bis zu 100.000 Euro sowie Vergabe an das wirt-
schaftlichste Angebot. Mit dem Träger der Großtagespflegestelle ist 
ein Nutzungsvertrag auszuhandeln und dieser vor Abschluss dem 
Gemeinderat zur Entscheidung vorzulegen.
Mehrheitlich abgelehnt.
II). Für das Gelände des ehemaligen Brunnenhauses, Haflstraßl 
1 in Neukeferloh, sollen die baurechtlichen Voraussetzungen für 
den Betrieb eines Waldkindergartens mit Aufenthaltsmöglichkeit 
geprüft und vorbereitet werden.
Mehrheitlich angenommen.

Vollzug des BayKiBiG: Änderung der Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung ihrer Kindertageseinrichtun-
gen (Krippen-, Kindergarten- und Hortplätze) der   Grasbrunn 
(Gebührensatzung Kindertageseinrichtungen)
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen (Krip-
pen-, Kindergarten- und Hortplätze) der Gemeinde Grasbrunn in 
der beiliegenden Fassung vom 25.04.2023. Die geänderte Satzung 
soll zum 1.09.2023 in Kraft treten. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Satzungsänderungen in geeigneter Weise zu veröffentlichen.
Einstimmig angenommen.

Vollzug der Gemeindeordnung: Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Mittagsbetreuung 
der Gemeinde Grasbrunn (Gebührensatzung Mittagsbetreuung)
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Mittagsbetreuung der Gemein-
de Grasbrunn in der beiliegenden Fassung vom 25.04.2023.
Die geänderte Satzung soll zum 1.09.2023 in Kraft treten.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzungsänderungen in 
geeigneter Weise zu veröffentlichen.
Einstimmig angenommen.

Straßenbau; Barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle „Bahn-
hofstraße“ in Neukeferloh – Vergabe der Straßenbauarbeiten
Beschluss:
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag für die Straßenbauarbeiten 

zum barrierefreien Ausbau der Bushaltestelle „Bahnhofstraße“ 
in Neukeferloh 2023 in Höhe von 72.967,34 € brutto an das wirt-
schaftlichste Gebot der Firma A.
Einstimmig angenommen.

Liegenschaftsverwaltung; Vergabe der jährlichen Grundrei-
nigungsarbeiten für Kinderwelt, Grundschule, Kindergarten 
Honigblume und Kinderhaus Harthausen (Krippenbereich)
Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat vergibt die jährlichen Grundreinigungsar-

beiten für die Kinderwelt und die Grundschule in Neukefer-
loh, Kindergarten Honigblume in Grasbrunn und Kinderhaus 
Harthausen (Krippenbereich) an die Firma B in Höhe von 
31.310,74 € brutto

2.	 Der Erste Bürgermeister wird beauftragt, den Auftrag an die 
Reinigungsfirma zu vergeben.

Einstimmig angenommen.

Liegenschaftsverwaltung; Freigabe für außerplanmäßige 
Ausgaben zur Sanierung des Außenbereiches Kinderkrippe 
Kinderwelt
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortag der Verwaltung zur 
Kenntnis und beschließt außerplanmäßige Ausgaben in Höhe 
von 100.000 Euro zur Sanierung des Außenbereiches der Kinder-
welt Neukeferloh. Der Erste Bürgermeister wird ermächtigt, den 
Zuschlag an das wirtschaftlichste Angebot zu erteilen.
Einstimmig angenommen.

Vollzug der Bayerischen Gemeindeordnung; Beteiligung der 
Gemeinde Grasbrunn an Unternehmen in Privatrechtsform, 
Beteiligungsbericht 2021 der Gemeinde Grasbrunn
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Beteiligungsbericht 2021 zur Kenntnis.
Keine Beschlussfassung.

Beschlüsse der Bau,- Umwelt- und Verkehrsausschusssitzung 
vom 09.05.2023
Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung erteilt:
•	 Antrag auf Errichtung eines Wohn- und Bürogebäudes mit 

einer Tiefgarage auf dem Grundstück Fl. Nr. 498 der Gemar-
kung Grasbrunn, „Haarer Feld“ bei Keferloh

•	 Antrag auf Errichtung eines Zweifamilienhauses mit Doppel-
garage auf dem Grundstück Fl. Nr. 523/158 der Gemarkung 
Grasbrunn, Innstraße 8 in Neukeferloh

•	 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer atypi-
schen Einfriedung auf dem Grundstück Fl. Nr. 374/4 der 
Gemarkung Grasbrunn, Am Grünhaus 4 in Neukeferloh

•	 Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans zur Errichtung eines Garten-Gerätehäus-
chens auf der Fl. Nr. 525/377 der Gemarkung Grasbrunn, 
Lerchenstraße 3 in Neukeferloh

•	 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Sicht-
schutzelements auf dem Grundstück Fl. Nr. 732/38 der 
Gemarkung Grasbrunn, Andreas-Häusler-Straße 4 in Hart-
hausen

Folgenden Anträgen wurde die Zustimmung nicht erteilt:
•	 Antrag auf Nutzungsänderung eines Teilbereiches des Dach-

geschosses in Haus 2 und Umbau von sechs Dacheinschnit-
ten an der Südfassade des Bürogebäudes auf der Fl. Nr. 
491/4 der Gemarkung Grasbrunn, Keferloh 11-13 in Keferloh

•	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines Wohngebäudes 
mit zwei Einheiten auf dem Grundstück Fl. Nr. 370/44 der 
Gemarkung Grasbrunn und der Fl. Nr.2401/4 der Gemarkung 
Parsdorf, Ostring 49 in Neukeferloh

Die ausführlichen Beschlusstexte können in der Gemeindever-
waltung eingesehen werden.
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Im 49. Jahr der Partnerschaft zwi-
schen den Gemeinden Grasbrunn 
und Le Rheu erreichte uns die Ein-
ladung der Bürgermeisterin Chantal 
Petard-Voisin zusammen mit Marie-
Paule Renard, der Vorsitzenden des 
französischen Partnerschaftskomi-
tees. Durch die Wahl des bisherigen 

Bürgermeisters Mickaël Bouloux zum Abgeordneten der Natio-
nalversammlung rückte die bisherige erste „Adjointe“ Chantal 
Petard-Voisin im Amt nach. Mit Bürgermeister Klaus Korneder 
reiste eine Delegation aus dem Gemeinderat und Mitarbeitern 
der Gemeinde, Mitgliedern des Partnerschaftskomitees und der 
Krieger- und Soldatenkameradschaft Harthausen e. V. 

Am Freitag, den 5. Mai traf die Gruppe am Nachmittag in Le 
Rheu ein und wurde zu einem Pot de l’amitié, einem Stehemp-
fang für Freunde, eingeladen. Marie-Paule Renard und Chantal 
Petard-Voisin begrüßten Gäste und Gastfamilien und stellten 
das Programm für die nächsten Tage vor. 

Am Samstagvormittag konnten die Delegationsteilnehmer die 
Partnergemeinde bei einem Spaziergang genauer kennenler-
nen. Vorgestellt wurde beispielsweise ein neues Projekt mit 
von der Gemeinde gepachteten Zonen, auf denen Bürger von 
Le Rheu Gemüse anbauen können. Sie bekamen Kontakt zum 
örtlichen Fahrradverein, den wir als Gemeinde für die Aktion 
STADTRADELN als Partner gewinnen möchten. Auch Kunst und 
Kultur wurden vorgestellt: Street Art, Bücherhütten, die spre-
chende Bank vor der örtlichen Bibliothek und vieles mehr. Das 
private und kommunale Engagement in Le Rheu ist beispielhaft!
Nach einer Stärkung im neuen Gebäude der Kinderbetreuung 
trennte man sich in drei Gruppen: Die Gemeindevertreter nah-
men an einer interkommunalen Gemeinderatssitzung teil, die 
Komiteemitglieder besprachen mit dem französischen Komitee 
zukünftige Projekte und die Vertreter der Soldatenkamerad-
schaft fuhren zum Soldatenfriedhof Mont L‘Huisne in der Nor-
mandie.

Am Sonntag wurde die Gruppe zu einem Ausflug an die Küste 
eingeladen. Das Wetter blieb stabil und gemeinsam besichtigte 
man das Fort La Latte in der Nähe des Cap Fréhel. Kein Reise-
teilnehmer von deutscher Seite kannte bisher die Festung der 
Familie Goyon, und so genoss man die Spaziergänge an der 
Côtes d’Armor.

Emotionaler Höhe-
punkt der Reise war 
die Kranzniederle-
gung am folgenden 
Tag, dem 8. Mai, in 
Frankreich ein Feier-
tag. Dem Ende des 
II. Weltkrieges wird 
hier nach einem 
strengen, staatlich 
vorgegebenen Pro-
tokoll gedacht. Die 
Teilnahme an dieser 
Zeremonie ist auch 
so viele Jahre nach 
Kriegsende ergrei-
fend und regt zum 
Nachdenken an, 
denn die Themen 
unserer Großeltern 
sind – leider – auch 
für unsere Genera-
tion aktuell.

Mit Galette, Cidre 
und Bier klang der 

Tag aus, bevor es am nächsten Tag schon wieder nach Hause 
ging. Zusammenfassen könnte man diese schöne Zeit mit den 
Worten des französischen Schriftstellers Guy de Maupassant: Es 
sind die Begegnungen mit den Menschen, die das Leben lebens-
wert machen!

Reise nach Le Rheu
Zu Gast bei Freunden

Erster Bürgermeister Klaus Korneder mit seinen bisherigen französischen Amtskol-
legen Mickaël Bouloux (links) und Jean-Luc Chenut (rechts) sowie der amtierenden 
Bürgermeisterin Chantal Petard-Voisin.

Kranzniederlegung zum Gedenken an das Ende des 
II. WeltkriegesV.l.n.r. Johann Rojt von der Krieger- und Soldatenkameradschaft Harthausen e. 

V., Alexandra Puscher, stellvertretende Vorsitzende des Partnerschaftskomitees 
Grasbrunn-Le Rheu, Klaus Rojt, Vorstand der Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Harthausen e. V., Erster Bürgermeister Klaus Korneder, die Bürgermeisterin von 
Le Rheu, Chantal Petard-Voisin, Julien Ducruet, Präsident der Union Nationale 
Des Combattants, Martin Mayer von der Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Harthausen e. V und die französische Vorsitzende des Partnerschaftskomitees, 
Marie-Paule Renard. 
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Nachdem einige Spielplätze im Gemeindegebiet in die Jahre 
gekommen sind, hat bereits im letzten Jahr die Aufrüstung mit 
neuen Spielgeräten begonnen. Ganz aktuell wurde der Kin-
derspielplatz am Bretonischen Ring komplett mit neuen Spiel-
geräten ausgestattet. Jetzt können sich die kleinen Besucher 
über ein neues Schaukeltier und einen Kletterturm mit Rutsche 
freuen, für die Eltern gab es eine neue Sitzbank. Die bestehen-
de Wippe konnte erhalten bleiben. 

Der Spielplatz an der Anemonenstraße wurde mit einem Krei-
sel, einer Schaukel und einer Wippe ebenfalls komplett neu 
ausgestattet. Sobald der Rasen angewachsen und betretbar 
ist, werden die beiden Spielplätze wieder geöffnet. 

Bereits im Herbst 2022 wurde der Spielplatz an der Wolfers-
berger Straße mit einem neuen Kreisel und einem Kletterturm 
fertiggestellt. Der Waldspielplatz Neukeferloh hat im Herbst 
2022 neue Federtiere, ein Balanciergerät, ein Spielhaus und 
neue Sitzbänke bekommen und wird jetzt noch mit einem wei-
teren Spielhäuschen im Sandkasten für die Kleinsten ergänzt. 
Ein neuer Schaukelturm folgt noch in diesem Jahr. 

Frischer Wind für die Grasbrunner 
Kinderspielplätze

Der Workshop soll Kindern im Grundschulalter zu einem selbst-
sicheren Auftreten in der Öffentlichkeit, auch gegenüber frem-
den Erwachsenen, verhelfen. Die Referentin Veronika Elhardt 
hilft dabei, dass Kinder lernen, Gefahren zu erkennen, klar zu 
kommunizieren und dem Gegenüber auch Grenzen zu setzen.

Ein weiteres Thema ist, mit Gefühlen richtig umzugehen und 
selbstsicher zu wirken. Der Kurs vermittelt u.a. durch Rollen-
spiele und Bewegungsangebote Impulse und Ideen, die Selbst-
bewusstsein und Selbstwertgefühl stärken können. 

Do, 29. Juni und Do, 6. Juli, 15.15-16.45 Uhr
Nbh-Räume, Brunnenstraße 28, Baldham
Kosten: 30 Euro

Workshop der Nachbarschaftshilfe
Selbstbehauptung für Kinder im 
Grundschulalter

Die Installation des von der 
SPD angeregten Waldkin-
dergartens in der Gemeinde 
ist weiterhin in der Prü-
fung. Nach Einigung auf ein 
Grundstück soll nun eine 
Bauleitplanung geprüft 
werden, um das Vorhaben 
am gewünschten Standort 
zu ermöglichen. Ob eine 
Bauleitplanung Aussicht auf 

Erfolg hat, soll durch eine vorgeschaltete Artenschutzprüfung 
festgestellt werden. Die Erstellung eines solchen Artenschutz-
gutachtens kann jedoch ein Jahr dauern.

Bereits im Juli 2022 wurde die Verwaltung beauftragt, die recht-
lichen Voraussetzungen und Vorgaben für den Betrieb eines 
Waldkindergartens zu prüfen, mögliche Standorte zu ermitteln 
und die gemeindlichen Waldflächen auf Eignung zu prüfen. 
Nachdem die Ergebnisse dem Gemeinderat in seiner Sitzung 
am 25.10.2022 vorgelegt wurden und der Gemeinderat sich für 
den Betrieb eines Waldkindergartens in eigener Trägerschaft 
entschieden hatte, oblag der Verwaltung die nähere Prüfung 
und Ausarbeitung der baurechtlichen Voraussetzungen für vier 
in Frage kommende Grundstücke. Nun hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung vom 25.04.2023 beschlossen, den Antrag weiter 
zu verfolgen und man hat sich darauf geeinigt, dass für das 
Gelände des ehemaligen Brunnenhauses, Haflstraßl 1 in Neu-
keferloh, die baurechtlichen Voraussetzungen für den Betrieb 
eines Waldkindergartens mit Aufenthaltsmöglichkeit geprüft 
und vorbereitet werden sollen. Um die Erfolgschancen eines 
Bauleitplanverfahrens besser einschätzen zu können, soll im 
Vorfeld eine Artenschutzprüfung auf dem Gelände erfolgen.

Kinderbetreuung
Installation eines Waldkindergartens 
steht vor bürokratischen Hürden

Kinder und Jugendliche 
können zahlreiche Veran-
staltungen, Sehenswürdig-
keiten, Einrichtungen und 
Kurse ermäßigt oder sogar 
kostenlos besuchen. Der 
Ferienpass beinhaltet Gut-
scheine für den Eintritt in 
die städtischen Hallenbäder 
(M-Bäder), den Tierpark, auf 
den Olympiaturm u.v.m.
In den Pfingst- und Som-
merferien ist der Eintritt 
in die Freibäder (M-Bäder) 
sogar beliebig oft frei. 

Außerdem berechtigt der Münchner Ferienpass Kinder bis 
einschließlich 14 Jahre zur kostenlosen MVV-Nutzung und Teil-
nahme am städtischen Ferienprogramm. 
Der Ferienpass für Jugendliche von 15-17 Jahre enthält keine 
kostenlose MVV-Nutzung, dafür aber das Ferienprogramm mit 
Hallen- und Freibad-Nutzung.

Jugendlich bis 14 Jahre: 14 €
15-17-Jährige: 10 €
Erhältlich im Rathaus Neukeferloh, Bürgerbüro, Zi. 13
Altersgemäßes Foto nicht vergessen!
www.muenchen.de/ferienpass

Spiel und Spaß mit dem Münchner 
Ferienpass 
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Jedes Jahr findet in den Sommerferien ein ganzer Ferientag 
mit Bürgermeister Klaus Korneder statt. Mit Kleinbussen und 
den Mannschaftsfahrzeugen der Feuerwehr geht’s zum Land-
wirt Bockmaier nach Grasbrunn. Die Kinder können vielfältige 
Tätigkeiten der Landwirtschaft und eine Blumenwiese mit Bie-
nenstöcken erkunden. Anschließend werden dort auf dem Feld 
Kartoffeln geerntet, um diese anschließend am Feuer selbst zu 
braten. Außerdem können die Kinder Mähdrescher und weitere 
große Maschinen der Landwirtschaft bestaunen.
Der Besuch des Pferdehof Aktivstall in Grasbrunn steht eben-
falls auf dem Programm. Die Pferde werden auf der Koppel 
besucht und versorgt. Hier erfahren die Kinder Verhaltensre-
geln im Umgang mit Pferden und können sich anschließend in 
der Reithalle austoben. Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
können die Kinder die „Wassersau“ (Tanklöschfahrzeug) der 
Harthauser Feuerwehr ausprobieren. Auch der First Responder 
und die schweren Rettungsgeräte werden demonstriert.
Rundum wird es ein spannender Tag mit vielen Highlights.

Di, 29. August, 9.30-16 Uhr, ab 6 Jahren
Treffpunkt: Rathaus Neukeferloh (hinten)
Anmeldung ab 12. Juni unter 
www.deine-nachbarschaftshilfe.de 

Anmeldung ab 12. Juni 
Ein Ferientag mit 
Bürgermeister Klaus Korneder

Wir freuen uns auf Sie!

Brunnenstr. 4 – 85598 Baldham – 0 81 06 / 84 08
Di. bis Fr. 9:30 bis 13 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr
Samstag 9:30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Letzter Samstag im Monat geschlossen

Dessous- & Wäscheparadies Thaler

Sommer, Sonne , Meer
...GROSSE CUPS
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Die 34-jährige Erzieherin lebt seit 
zwei Jahren mit ihrem Mann und Sohn 
in Harthausen. Sie arbeitet in der Kin-
derwelt, seitdem sie aus dem Land-
kreis Donau-Ries hergezogen ist. Frau 
Gebel freut sich auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit Kindern, Kolle-
gen, Eltern, dem Leitungsteam und 
der Gemeinde Grasbrunn. „Ich weiß 
die Unterstützung der Gemeinde und 
des Leitungsteams sehr zu schätzen 
und bin glücklich, alle Möglichkeiten 
zum lebenslangen Lernen auf allen 
Ebenen wahrnehmen zu können“, so 
Elena Gebel.

Die Kindergartenkinder der Kinderwelt Grasbrunn bekamen im 
April einen besonderen Besuch: Frau Dr. Ulrike Leistner und ihre 
Zahnarzthelferin Diana erklärten den Mädchen und Jungs alles 
rund um das Thema Mundhygiene und gesunde Ernährung. 
„Zahnpflege und Zahnvorsorge darf nicht erst im bleibenden 
Gebiss beginnen, sondern bereits bei den Milchzähnen“, betont 
Frau Leistner. 

In vertrauter Umgebung und auf spielerische Art mit dem gro-
ßen Gebiss namens Hugo erklärte und zeigte die Zahnärztin 
den Kindern, wie sie ihre Zähne richtig putzen können. Die kor-
rekte Zahnputztechnik probierten die Kleinen dann gleich mit 
dem Zahnarztteam im Bad aus. Mit den neuen Zahnbürsten, 
Bechern und Zahnpasta, die der gemeinnützige Verein LAGZ den 
Kindern zur Verfügung gestellt hat, machte das Zähneputzen 
gleich noch mehr Spaß und die Kinder freuten sich über das 
Lob von Dr. Leistner. 

So machten die Kinder erste Erfahrungen mit dem Zahnarzt-
team, bauten Berührungsängste ab und erwarben wichtige 
Kompetenzen im Umgang mit ihrer Mundhygiene – ganz spie-
lerisch und mit viel Spaß. 

Wie in jedem Jahr wird es im September zahlreiche neue 
Erstklässler geben. Nicht nur – aber besonders – in der dann 
beginnenden dunklen Jahreszeit brauchen die Kinder Ihre 
Unterstützung. Dafür werden in den Gemeindeteilen Gras-
brunn, Harthausen und Neukeferloh Schulweghelfer und 
Schulweghelferinnen gesucht. Dabei ist es ganz egal, ob Sie 
selbst große, kleine oder keine Kinder haben. Vielleicht sind Sie 
auch Hausfrau oder Hausmann, Senior oder Seniorin. 

Bevor Sie Ihren ersten Einsatz haben, erhalten Sie eine Ein-
weisung durch die Polizei. Diese findet Anfang September für 
alle neuen Schulweghelfer/innen gemeinsam statt. Natürlich 
erhalten Sie auch eine Warnweste und eine Kelle, damit Sie Ihr 
neues Ehrenamt ordnungsgemäß ausführen können.

Bitte melden Sie sich bei Interesse oder für erste Fragen 
per E-Mail an schulweghelfer@grasbrunn.de.

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit der Pastor Dohms Schu-
le aus Porto Alegre in Brasilien sucht 
die DJO (Deutsche Jugend in Europa) 
deutschlandweit Familien, die einen 
Schüler oder eine Schülerin als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufnehmen. 
Während der Aufenthaltszeit besu-
chen die Gastkinder eine deutsche 
Schule vor Ort. Eigene Kinder im ähn-

lichen Alter sind wünschenswert, aber nicht Bedingung. Der 
Gegenbesuch ist auch möglich. Die Familienaufenthaltsdauer 
ist von 19. Juni bis 20. Juli 2023, die Jugendlichen sind 14 bis 15 
Jahre alt. 

Weitere Informationen:
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Tel. 0711 6586533, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Kinderwelt Grasbrunn 
Elena Gebel übernimmt die 
Bereichsleitung Kindergarten

Zahnarztbesuch im Kinderhaus
Damit Angst erst gar nicht entsteht

Zum neuen Schuljahr
Neue Bus- und Schulweghelfer/innen 
gesucht!

19. Juni bis 20. Juli 
Schüler aus Brasilien suchen Gastfamilien
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Der Busausflug des Seniorentreff Gras-
brunn e. V. führt am 28. Juni ins Bergstei-
gerdorf Kreuth, am Fuße des Wallbergs 
und am Ufer des Tegernsees. Hier kön-
nen die Teilnehmer um 11.30 Uhr an einer 
Führung durch die Naturkäserei Tegernseer Land teilnehmen 
– natürlich mit „Magentratzer“. Alternativ kann man die Natur 
bei einem Spaziergang genießen, bevor es um 12.30 Uhr zum 
gemeinsamen Mittagessen in die Gaststätte der Käserei geht. 
Am Nachmittag besteht die Möglichkeit einer Schifferlfahrt von 
Rottach aus (ca. 1 Stunde) oder zu einem Spaziergang am See 
mit Kaffeepause. Die Rückfahrt ist für 16 Uhr vorgesehen. 

Selbstverständlich werden auch wieder Restplätze für Nicht-
mitglieder angeboten (Kostenbeitrag 10 €). Bitte lassen Sie sich 
bei Interesse von Frau Beierkuhnlein, Mobil 0172 9062805, auf 
die Warteliste setzen.

Busabfahrtszeiten:
Harthausen (Forstwirt bei Bedarf) 	 9.30 Uhr
Harthausen (Kriegerdenkmal)		  9.35 Uhr
Grasbrunn (Jagermo)			   9.45 Uhr
Neukeferloh (ehem. Kreissparkasse)	 9.55 Uhr

Anmeldung erbeten bis spätestens 20.06.:
Bei den Kaffeenachmittagen im Bürgerhaus Neukeferloh, 
mittwochs, 14–17 Uhr, auch telefonisch 089 45699661 oder 
für Harthausen bei Frau Neff-Zeisler, Tel. 08106 7598
für Grasbrunn bei Frau Simon, Tel. 089 469372
für Neukeferloh bei Frau Kroner, Tel. 089 464231

Am 12. Mai kam es zu einem versuchten Trickbetrug in Gras-
brunn. Ein als Handwerker verkleideter Mann gab an, Dachre-
paraturen erledigen zu müssen. Kurze Zeit später tauchte ein 
weiterer Mann auf, der vorgab, von der Polizei zu kommen und 
nach Männern zu suchen, die im Zusammenhang mit Einbrü-
chen stünden. Die Grasbrunnerin verscheuchte beide Männer 
und verständigte die Polizei. 

Betrüger an der Haustür haben meist das Ziel, in die Wohnung 
ihrer Opfer zu gelangen, um dort nach Bargeld, Schmuck oder 
anderen Wertsachen zu suchen. Dazu geben sie sich als Hilfs-
bedürftige, Handwerker, Mitarbeiter der Stadtwerke oder 
Polizist aus. Unter einem Vorwand, z.B. indem sie um ein Glas 
Wasser, etwas zum Schreiben oder die Toilettennutzung bitten, 
verschaffen sie sich Zutritt zur Wohnung (Fortsetzung auf S. 14). 

Busausflug nach Kreuth am Tegernsee 

Versuchter Trickbetrug in Grasbrunn

Seniorentreff
Grasbrunn e. V.

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Terrassen-
Glasdächer

Sommergarantie

   Aluminium und Holz   
     mit oder ohne Markise
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Dabei wird die Tür einen Spalt offengelassen, so dass eine zwei-
te Person unbemerkt eintreten und die Räume nach Wertsa-
chen durchsuchen kann.

Die Polizei warnt: 
•	 Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung. Bestellen Sie 

Unbekannte zu einem späteren Zeitpunkt wieder, wenn 
eine Vertrauensperson anwesend ist.

•	 Lassen Sie nur Handwerker in Ihre Wohnung, die Sie selbst 
bestellt haben oder die von der Hausverwaltung ange-
kündigt worden sind. Das gleiche gilt für vermeintliche 
Vertreter der Stadt- oder Wasserwerke.

•	 Verlangen Sie von Amtspersonen grundsätzlich den 
Dienstausweis und prüfen Sie ihn sorgfältig auf Druck, 
Foto und Stempel. Rufen Sie im Zweifel vor dem Einlass 
die entsprechende Behörde an. Suchen Sie deren Telefon-
nummer selbst heraus.

Weitere Informationen unter www.polizei.bayern.de/
betrug und www.polizei-beratung.de.

Nach einem Sturz hilflos in der Wohnung liegen, das Telefon 
nicht erreichbar – in diese Situation möchte keiner von uns 
geraten. Doch mit zunehmendem Alter steigt das Unfallrisiko, 
auch wenn bisher immer noch alles gut gegangen ist. Im Not-
fall ist es wichtig und manchmal sogar lebensrettend, einen 
Notruf über den sogenannten Hausnotruf absetzen zu können. 
Daneben gibt es weitere sinnvolle Vorkehrungen, wie beispiels-
weise die Notfallmappe oder die Rotkreuzdose.

Über Funktionsweise, Anbieter und Kosten des Hausnotrufs 
sowie andere Vorsorgemöglichkeiten für einen Notfall berät 
das Team der Aufsuchenden Seniorenberatung. Auch bei wei-
teren Fragen steht Ihnen das Team gerne zur Verfügung, tele-
fonisch oder mit einem Besuch bei Ihnen zu Hause: Tel. 089 
6221-2840 bzw. senioren@lra-m.bayern.de. Alle Seniorentipps 
finden Sie auch unter t1p.de/seniorentipp

Um Neuzugewanderten im Landkreis München das Ankommen 
und den Alltag zu erleichtern, hat das Landratsamt München 
mit der Plattform Integreat vor einem Jahr eine digitale Orien-
tierungshilfe eingeführt, die wichtige lokale Informationen, 
Adressen, Telefonnummern und Kontakte in den Sprachen 
Arabisch, Deutsch, Englisch, Farsi, Französisch sowie teilweise 
in Russisch und Ukrainisch zur Verfügung stellt.

Allein in den vergangenen 12 Monaten verzeichnete die Seite 
rund 105.600 Zugriffe. „Um es Ankommenden so einfach wie 
möglich zu machen, sich im Landkreis München zurecht zu fin-
den, ist es uns mit Integreat ein großes Anliegen, die wichtigs-
ten Informationen gebündelt und verständlich zur Verfügung 
zu stellen. Dass die Plattform bereits im ersten Jahr so stark 
genutzt wird zeigt, dass wir damit auf dem richtigen Weg sind“, 
freut sich Landrat Christoph Göbel.

Abrufbar ist Integreat für den Landkreis München in allen 
gängigen App-Stores sowie in der Web-Version unter 
www.integreat.app/lkmuenchen.

Ich wohne alleine – wer hilft mir 
im Notfall? 

Digitale Informationsplattform für Neuzugewanderte 
Ein Jahr Integreat im Landkreis
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„Wir bieten bei unseren monatlichen Treffen 
so viel mehr an als nur Kaffee und Kuchen. 
Das soll sich auch im Namen wiederfinden“, 
so nbh-Mitarbeiterin Martina Tucholski aus 
dem Ressort Betreutes Wohnen zu Hause 
„Daheim nicht allein“. „Deshalb wird das 
Seniorencafé fortan zum Cafe’tscherl mit 
Gesellschaftsspielen, Basteleien, interessan-
ten Informationen und geselligem Miteinan-

der.“ Die Tasse Kaffee und frischer, selbstgebackener Kuchen 
werden nicht fehlen, aber im Vordergrund steht der Gast und 
seine herzliche und individuelle Betreuung durch die ehren-
amtlichen Helferinnen des Ressorts. 
Das Cafe’tscherl soll Spaß machen, Anregungen und neue sozi-
ale Kontakte bieten. Dafür werden die Helferinnen die Gäste 
miteinander bekannt machen, in kleinen Gruppen am Tisch ins 
Gespräch bringen und so in die nette Gemeinschaft aufneh-
men. Jeder Gast kann aus den Angeboten nach Belieben aus-
wählen und entscheiden, ob er aktiv an Aktionen oder Spielen 
teilnimmt oder nur zuhört und erzählt. 
Für nbh-Kunden ist die Teilnahme kostenlos, wer noch nicht 
nbh-Kunde ist, darf gern für einen Beitrag von 5 Euro beim 
Cafe‘tscherl dabei sein. 

Termine: Di, 20. Juni, 18. Juli, 22. August 
jeweils von 14.30 bis 16 Uhr
Nbh-Räume, Brunnenstraße 28, Baldham

Weitere Information und Anmeldung im nbh-Ressort Betreu-
tes Wohnen zu Hause, Tel. 08106 3684-76 oder per E-Mail an 
betreutes-wohnen@deine-nachbarschaftshilfe.de 

Aus Seniorencafé wird Cafe’tscherl
Viel mehr als Kaffee und Kuchen

©
 N

ac
hb

ar
sc

ha
fts

hi
lfe



 AUSGABE 06|23 | 15

FAMILIE & SOZIALES | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

In Kooperation mit der lokalen Nach-
barschaftshilfe bietet Hebamme Ruth 
Leupolt die geburtsvorbereitende 
Akupunktur in einer offenen Sprech-
stunde an. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Akupunktur zur 
Geburtsvorbereitung nach Dr. Ans-
gar Römer soll die Geburt um ein bis 
drei Stunden verkürzen. Sie beinhal-
tet vier Sitzungen und wird ab der 36. 
Schwangerschaftswoche empfohlen. 

Bitte tragen Sie eine lockere Hose, die es ermöglicht, die Beine 
bis knapp oberhalb des Knies frei zu machen. Außerdem bitte 
mitbringen: ein großes Handtuch, einen Stift und nach Belie-
ben ein Getränk. 

Termine: immer donnerstags von 9 bis 9.30 Uhr
Nbh-Räume, Brunnenstraße 28, Baldham. 
Kosten: 15 Euro pro Sitzung
Weitere Information:  www.mitmachen.deine-nbh.de

Die Termine aus dem Kurskalender der 
Nachbarschaftshilfe entnehmen Sie bit-
te unserem Veranstaltungskalender ab 
Seite 16 oder dem QR-Code.

Offene Treffen

Immer montags (ausgenommen Schul-
ferien) am Vormittag: 

Offener Treff gefördert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit. 
Montags und Mittwochs am Nachmittag: 
Familien- und integratives Sprachcafé, gefördert von 
Aktion Mensch. 
Donnerstags und freitags:
Kostenlose Sprachkurse für Kinder und Jugendliche in 
Deutsch als Zweitsprache (DaZ), gefördert von Aktion 
Mensch
Mehr Information, Registrierung und Anmeldung zu den Kur-
sen, zum Offenen Treff und Familien-Sprachcafé und zur Aku-
punktur online auf mitmachen.deine-nbh.de.

Kinder, freut euch auf die 
Ferien! Klar: erst auf die 
an Pfingsten, aber noch 
mehr auf die im Sommer. 
Denn dann startet wieder 
das nbh-Sommerferien-
programm. Zum 46. Mal 
hat das Team organisiert 
und geplant, damit viele 
Kinder ganz viel Spaß bei 
interessanten Angeboten 
haben. Neu in diesem Jahr: 
Yoga für Kinder, eine Kanal-

führung durch Münchens Untergrund, ein LEGO®-Workshop 
und eine Wanderung mit Alpakas. Wieder mit im Programm: 
ein Tag mit Bürgermeister Klaus Korneder am Dienstag, 29. 
August (siehe Seite 11). 

Anmeldungen ab 12. Juni unter 
www.dein-nbh-ferienprogramm.de. Viel Spaß!

Akupunktur vor der Geburt

Deine Nachbarschaftshilfe im Juni

nbh-Sommerferienprogramm
Yoga, Alpakas & mehr
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Modernste MRT Diagnostik und sofortige 
Terminvergabe für Patienten mit akuten 
und chronischen Beschwerden damit eine 
individuelle und zielgerichtete Therapie 
schnellstmöglich beginnen kann.

MRT-Technologie

Ihre Vorteile

Kernspin München-Ost
Münchener Str. 11 (EG mit direktem Zugang), 85540 Haar
+49 89 - 99579258

Öffnungszeiten
Mo. bis Do.: 9 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr
Fr.: 9 Uhr - 14 Uhr und nach Vereinbarung

 Schnell
 Barrierefreiheit
 Keine Platzangst

  Bequem & 
Komfortabel

 Nachhaltigkeit

Rücken-, Schulter- und Knieschmer-
zen und andere Beschwerden aber 

kein Termin frei?

Ab sofort steht Ihnen in Haar ein nagel-
neues Kernspin-Gerät zur Verfügung!

Weitere Informationen 
und den Buchungslink für Doctolib finden 
Sie auf unserer jeweiligen Homepage: 

Wirbelsäulenzentrum 
München Ost

Mit WhatsApp direkt 
zur Buchung

Kernspin 
München Ost

Für Kassen- und Privatpatienten

KERNSPIN - JETZT auch Samstags von 9 - 13 Uhr
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VERANSTALTUNGEN IM JUNI 2023

Aus dem Rathaus

Di, 13.06. | 19:30 Uhr 
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss-
sitzung, Rathaus Neukeferloh

Sa, 17.06.
Beflaggung zum Nationalen Gedenktag 
an den Volksaufstand von 1953 in der 
DDR

Di, 27.06. | 19:30 Uhr 
Gemeinderatssitzung
Rathaus Neukeferloh

Kultur und Bildung

Bis Mi, 28.06.
Fotoausstellung „Eingefroren“ mit 
Werken von Günther Rohmkopf
Rathaus Neukeferloh

Highlights aus dem vhs-Kurskalender 
Baldhamer Str. 39, Vaterstetten 
•	 Sa, 10.06. | 10:15-17 Uhr 

Von Starnberg zur Roseninsel 
Ferienangebot (P4310)

•	 Mo, 12.06. | 19:30-21 Uhr 
Zugroaste: Pflanzen aus Asien in  
Bayern (P0101M)

•	 Fr, 16.06. | 17:30-22 Uhr 
Malen wie Georgia O‘Keeffe - Großfor-
matige Blumenbilder (P8153)

•	 Mi, 21.06. | 9-11:15 Uhr 
Kreatives Zeichnen (P8113)

Marktmusik | 10:15-10:45 Uhr
Do, 15.06. | „Nun beut die Flur das 
frische Grün“
Do, 22.06. | “Was alles braucht’s zum 
Paradies“
Do, 29.06. | „Meine gute Stunde“
Pfarrkirche Vaterstetten

Sa, 17.06. | 10-16 Uhr 
TON AB! 5. Tag der offenen Ohren
Grund- und Mittelschule Vaterstetten, 
Hans-Luft-Weg 2

So, 18.06. | 19-20:30 Uhr 
Konzert für zwei Flöten und Orgel
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Sa, 24.06. und So, 25.06. | 17:30 Uhr 
Die Vier Jahreszeiten von Antonio Vivaldi
Bürgerhaus Neukeferloh 

So, 25.06. | 10:10 Uhr 
Besinnliche Holzbläsermusik vor dem 
Gottesdienst
Pfarrkirche Maria Königin Baldham

Fr, 30.06. | 19:00 Uhr
Pop, Punk und Beats 
(Finale „Running for the Best“) 
im Rahmen des Jubiläumssommers 
„950 Jahre Haar“
Sport- und Freizeitpark Eglfing, Haar

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
im Bürgerhaus Neukeferloh

Bis Sa, 17.06.
Bücherrallye 2023
Gemeindebücherei

Fr, 2.06 | 19:30 Uhr
Finissage der Ausstellung 
„Kunst in Teilen“ mit Werken von 
Tina Altinger
Kulturcafé

Ab Mo, 5.06. bis Fr, 28.07.
Werkschau von Sarah Tutas
(Vernissage: So. 11.06., 11 Uhr)
Kulturcafé

Di, 13.06. | 16 Uhr 
Abenteuer Vorlesen
Gemeindebücherei

Sa, 17.06. | 10-12:30 Uhr 
Tag der offenen Gesellschaft
Gemeindebücherei

Mo, 19.06. | 19 Uhr 
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé

Di, 20.06. | 16-18:30 Uhr 
Besuch von Tafiti
Gemeindebücherei

Do, 22.06. | 16 Uhr 
Preisverleihung zur Bücherrallye 2023
Gemeindebücherei

Kinder und Jugend

Mo, 12.06.
Anmeldestart für das nbh-Sommerfe-
rienprogramm

Mo, 19.06. und Mo, 26.06. | 15:30-17 Uhr 
Erste Hilfe Teens
nbh-Kursräume, Brunnenstr. 28, Baldham

Do, 29.06. und Do, 6.07. | 15:15-16:45 Uhr 
Selbstbehauptungsworkshop für Kinder 
im Grundschulalter
nbh-Kursräume, Brunnenstr. 28, Baldham

Soziales

Termine aus dem Kurskalender der 
Nachbarschaftshilfe
nbh-Räume, Brunnenstr. 28, Baldham
•	 Di, 6.06. | 14-16 Uhr  

Workshop Baby 
•	 Mo, 12.06. 

Kursstart Yoga für Schwangere
•	 Mo, 12.06. | 9:30-11 Uhr  

PEKiP®, das Prager-Eltern-Kind-Pro-
gramm, weiterer Kurs von 11.15-12.45 Uhr

•	 Mi, 14.06. | 17:15-19:15 Uhr  
Kursstart Geburtsvorbereitung für 
Erstgebärende 

•	 Mi, 14. bis Do, 15.06. | 18-21 Uhr  
Erste Hilfe am Kind

•	 Do, 15.06. | 10:15-11:45 Uhr  
Kursstart Rückbildungsgymnastik 

•	 Mo, 19.06. | 9-11 Uhr  
Offener Treff mit Expertenbesuch KoKi 
Netzwerk Frühe Kindheit,Ebersberg

•	 Di, 20.06. 
Juristische Ersteinschätzung mit 
Rechtsanwalt Florian Pahl

•	 Di, 20.06. | 19-22 Uhr  
Papa werden - Manager-Edition

Senioren

Di, 20.06. | 14:30-16 Uhr 
Einladung: Aus Seniorencafé wird 
Cafe‘tscherl
Kursräume der lokalen Nachbarschafts-
hilfe Brunnenstraße 28, 85598 Baldham
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Di, 27.06. | 15-17 Uhr
„Oma lacht wieder, Lachen ist gesund“, 
Lachen lernen mit Lachtrainerin Cornelia
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Mi, 28.06. | 9:30 Uhr 
Busausflug zum Tegernsee mit dem 
Seniorentreff Grasbrunn e. V.

Sport und Freizeit

So, 4.06. | 7:30-16 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

Mi, 7.06. | 20 Uhr 
Gspusi Party mit DJ S.M.
Halle am Neukeferloher Weg 26

Sa, 10.06. | 14 Uhr 
Hoffest der FWG Ortsgruppe Grasbrunn
Hof der Familie Bußjäger 
Neukeferloher Weg 26

Sa, 10.06. | 15 Uhr 
Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Harthausen, Gerätehaus

So, 11.06. und So, 25.06. | 9-15 Uhr 
Hof- und Garagenflohmarkt 
Straßenzüge in Neukeferloh

Do, 15.06. bis Di, 20.06.
Volksfest Vaterstetten
Festwiese Vaterstetten

Sa, 17.06. | 10 Uhr 
ILM - Laufen gegen häusliche Gewalt	
Sportpark Haar, Höglweg 3

Sa, 24.06. | ab 18 Uhr 
Johannifeuer in Grasbrunn
Alter Sportplatz Grasbrunn

Mi, 28.06. | 19-21 Uhr 
Treffen Talente-Tauschring 
Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Kirchen

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/
pv-vaterstetten

Kath. Pfarrverband VIER BRUNNEN-
Ottobrunn
https://www.pv4brunnen.de/ 

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

So, 4.06. | 16:30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius in Keferloh

Sonntag, 4. (mit Abendmahl), 
11., 18. und 25.6. | 9:30 Uhr
Gottesdienst 
Petrikirche Baldham

Sonntag, 18.06. | 19 Uhr 
Taizégottesdienst 
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Samstag, 24.6. | 11 Uhr
Kindergottesdienst
Petrikirche Baldham

Vorschau

So, 25.06. bis Sa, 15.07.			 
Aktion STADTRADELN 
	
So, 2.07. | 7:30-16 Uhr 
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

So,2.07. | 16:30 Uhr 
Offene Kirchenführung
Kirche St. Aegidius, Keferloh

So, 2.07. | 19-20:30 Uhr 
Konzertreihe BACH & MORE
Katholische Wallfahrtskirche St. Ottilie, 
Möschenfeld

So, 9.07. | 13 Uhr 
Sommerfest der SPD Grasbrunn
Platz vor der neuen Turnhalle, 
Neukeferloh

Mo, 10.07. | 19 Uhr 
Vortrag „Mehr Mobilität – weniger Ver-
kehr“ mit Landtagsabgeordnetem 
Dr. Markus Büchler
Bürgerhaus Neukeferloh

Sa, 15.07. | ab 16 Uhr 
Sommerfest der Pfadfinder Stamm 
Columbus
Kirche St. Christophorus

Sa, 15.07. | 17 Uhr 
Beatles Tribute Konzert
Anni Pickert Schule, Poing

Sa, 22.07. 
Straßenfest Vaterstetten. Mit Live-Auf-
tritten der Musikschule Vaterstetten

Sa, 22.07. | 20-22 Uhr 
SCHERZI MUSICALI – Musik aus der 
Renaissance 
Kirche St. Aegidius, Keferloh

Mi, 26.07. | 9:30 Uhr 
Busausflug mit dem Seniorentreff 
Grasbrunn e. V.

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431 

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter www.grasbrunn.de

So, 30.07.
Grasbrunner Lauf

Sportpark Grasbrunn

SAVE THE DATE 
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Eigentlich ist es ganz einfach: Ein Formular 
ausfüllen und schon ist man sicher, dass ein 
vertrauter Mensch einspringt, wenn man 
wegen Krankheit oder nach einem Unfall 
seine Dinge nicht mehr regeln kann. Wer 
mitten im Leben steht, der schiebt diese 

Themen oft vor sich her. Dabei ist das Thema nicht nur für Seni-
oren wichtig, sondern für jeden ab der Volljährigkeit mit dem 
18. Lebensjahr, denn ab diesem Zeitpunkt darf vor dem Gesetz 
keiner mehr automatisch für den Menschen entscheiden, weder 
Kinder, Eltern, Ehepartner oder Geschwister. Ein Grund mehr, 
sich rechtzeitig mit den drei wichtigsten Verfügungen ausein-
anderzusetzen.

Patientenverfügung: Sie ist Grundlage für die Behandlung, 
wenn ein Patient nicht mehr selbst äußern kann, welche medi-
zinischen Maßnahmen ergriffen werden sollen. Bei Menschen, 
die keine Verfügung haben, liegt die Entscheidung über die wei-
tere Behandlung in den Händen der Ärzte und eines bestellten 
Betreuers, der den Patienten meist gar nicht kennt. 

Vorsorgevollmacht: In einer Vorsorgevollmacht wird schrift-
lich festgehalten, wer Entscheidungen treffen darf, wenn der 
Verfasser dazu nicht mehr in der Lage ist. Das können Familien-
angehörige sein, aber auch Bekannte oder Freunde. Mit einer 

Vorsorgevollmacht kann eine oder können mehrere Vertrauens-
personen bevollmächtigt werden. Insbesondere für die Durch-
setzung des in der Patientenverfügung dokumentierten Willens 
ist es sinnvoll, eine Vorsorgevollmacht zu verfassen. 

Betreuungsverfügung: Unter einer Betreuung versteht man 
eine gesetzliche Vertretung von Menschen, die wegen Krank-
heit oder Behinderung ihre Angelegenheiten dauerhaft oder 
vorübergehend nicht mehr selbst in die Hand nehmen können. 
Die Aufgaben eines Betreuers umfassen u.a. die Verwaltung des 
Vermögens, Wohnungsangelegenheiten, Gesundheitsfürsor-
ge oder die Aufenthaltsbestimmung. In der Betreuungsverfü-
gung kann hinterlegt werden, wen sich die Person als Betreuer 
wünscht bzw. wer dies keinesfalls werden soll.

Der Betreuungsverein des AWO Kreisverbandes München-Land 
e. V. berät zu den Möglichkeiten der Vorsorge und unterstützt 
beim Ausfüllen der Formulare. Auch über die zum 1. Januar 2023 
eingeführte auf sechs Monate befristete „Gegenseitige Vertre-
tung von Ehegatten in Angelegenheiten der Gesundheitssorge“, 
das sog. „Ehegattenvertretungsrecht“, berät der AWO Betreu-
ungsverein. Die Mitarbeiterinnen unterliegen der Schweige-
pflicht, die Angebote sind kostenfrei.

Weitere Informationen: www.awo-kvmucl.de/sozialservice

Die AWO rät:
Schon mit 18 vorsorgen, nicht erst mit 80

Um auf das Tabuthema „Häusliche Gewalt“ 
hinzuweisen und die Bekanntheit der ILM als 
Beratungsstelle für Betroffene zu steigern, 
organisiert die Interventionsstelle dieses Jahr 
den dritten ILM-Lauf. Geplant sind Fünf- und 
Zehn-Kilometer-Strecken sowie drei Kinder-
läufe. Die überschüssigen Einnahmen des 

Laufs durch die Teilnahmebeiträge kommen einem wohltätigen 
Zweck zugute. 

Sa, 17. Juni, 10 Uhr, 
Sportpark Haar, Höglweg 3
Information und Anmeldung: 
www.abavent.de/anmeldeservice/ichlaufmitgegengewalt2023

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ rund um die Uhr: 
08000 116 016 
und online unter www.hilfetelefon.de (Sofort-Chat)

Anmeldung bis 14. Juni 
Ich Lauf Mit gegen Gewalt 

Corona, der Ukraine-Krieg, Inflation und Zukunftsfragen 
beschäftigen die Menschen. Ganz oben steht die Angst, mit den 
steigenden Kosten die Wohnung zu verlieren oder in den Schul-
den zu versinken. Entsprechend groß ist die Zahl der Anfragen 
bei der AWO Wohnungsnotfallhilfe und der Schuldnerberatung 
des Landkreises München. 

Stark zugenommen hat seit Corona die digitale Beratung und die 
Hilfe am Telefon. Sie macht mehr als die Hälfte der Beratungen 
aus, was aber durchaus Probleme mit sich bringt. „Wie kann ich 
den Menschen und seine Probleme im Internet oder am Telefon 
einschätzen? Wie einem Hilfesuchenden den QR-Code erklären, 
mit dem er sich Formulare herunterladen kann?“, so Stefan Wall-
ner, Leiter der Wohnungsnotfallhilfe. 

Hilfestellung in enger Zusammenarbeit, das ist das Ziel des AWO 
Sozialservice. Aber auch bei der Schuldner- und Insolvenzbera-
tung ziehen sich Antrag und Bearbeitung oft über Monate hin. 
Die Klienten sind die Leidtragenden, aber auch den Mitarbeiter-
enden geht die Luft aus. „Wir wollen den Menschen in den Mittel-
punkt unserer Arbeit stellen, aber dafür bleibt immer weniger 
Zeit“, resümiert Stefanie Sonntag, Leitung des SozialService. 
Der AWO Betreuungsverein sieht immer mehr Menschen, die 

ihr Leben lang die Verantwortung für sich getragen haben und 
nun wegen der Digitalisierung und der immer komplizierteren 
Antragsflut den Überblick verlieren.

Jahresbericht der AWO
Die digitale Welt erschwert die Hilfe für Wohnungslose und Schuldner

Was steckt hinter dem QR-Code?

©
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Chris Kolonko hat die Travestiekunst in Deutschland salonfähig gemacht. 
Sein Name steht seit 30 Jahren für höchste Travestie-Qualität und beweist, 
dass Verwandlungskunst viel mehr bedeutet, als sich ein Kleid anzuzie-
hen. Er zieht das Publikum in seinen magischen Bann, bis es nicht mehr 
weiß, was Realität ist und was Illusion. Die befreiende Erkenntnis, dass ein 
Abschminktuch das Ende dieser schönen Phantasie bedeutet, macht das 
Ganze noch reizvoller. 

Nun präsentiert er erstmals im Bürgerhaus Neukeferloh sein neues Solo-
programm „Hurra, wir leben noch!“, um sein Publikum mit einer ordentli-
chen Portion Comedy und Selbstironie in die Welt des Scheins zu entführen. 
Mal plaudernd, mal singend wechselt er auf unnachahmliche Weise sowohl 
Kostüme als auch Perücken vor den Augen des Publikums, erzählt in Confé-
rencen sowie Liedern aus seinem Leben und lässt Geschichten Revue pas-
sieren, die das Leben so spielt. Die Kunst, sich vor den Augen des Publikums 
zu verwandeln und zu begeistern, gelingt nicht jedem. Ihm, bzw. ihr schon.

Sa, 18. November, 20 Uhr, (Einlass: 19 Uhr)
Bürgerhaus Neukeferloh, freie Platzwahl
www.kulturgut-grasbrunn.de

Kartenvorverkauf 
Karten für 24 € im Vorverkauf bei Schreibwaren Lois in Neukeferloh, Nesli`s 
Backcafe in Neukeferloh, Schreibwaren Willerer in Haar, Papeterie Löntz in 
Baldham und Der Buchladen in Vaterstetten.

Online-Tickets: 
kulturgut-chriskolonko.eventbrite.de 

Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gültigkeit!

KulturGut Grasbrunn e.V. 
„Hurra, wir leben noch!“ mit Chris Kolonko

KULTUR UND BILDUNG | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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Beim Tag der offenen Ohren bietet die Musikschule wieder ein 
umfangreiches und attraktives Programm. Neben Auftritten 
von Ensembles, Bands und Chören auf der Open Air Bühne 
präsentieren sich die einzelnen Fachbereiche der Musikschule 
mit Mitmachangeboten oder einem Offenen Singen für Klein 
und Groß. Interessierte können die verschiedenen Instrumente 
ausprobieren und sich beraten lassen. 

Sa, 17. Juni, 10-16 Uhr
Grund- und Mittelschule Vaterstetten, Hans-Luft-Weg 2

In 20minütigen kostenlosen Schnupperstunden können Inte-
ressenten ab sofort bis zum Ende des Schuljahres ein Instru-
ment und die potenzielle Lehrkraft kennenlernen.

Ab sofort bis Ende Juli:
Terminvereinbarung unter service@musikschule-vater-
stetten.de oder Tel. 08106 9954930

Vorschau:
•	 Sa, 15. Juli, 17 Uhr: BEATLES TRIBUTE 

Konzert in der Anni Pickert Schule Poing , Eintritt frei
•	 Sa, 22. Juli, 16.30-19 Uhr: TON AB! 

Musikschule live beim Straßenfest Vaterstetten, u.a. mit 
der Bigband Vaterstetten

In Rahmen der Konzertreihe BACH & MORE spielen die Flö-
tistinnen Annette Hartig und Ivana Zahirovic zusammen mit 
Matthias Gerstner an der Orgel Werke von Franz Benda, Johann 
Gottlieb Graun, Johann Joachim Quantz und Carl Philipp Ema-
nuel Bach.

Karten zu 15 € (ermäßigt 8 €) gibt es im Vorverkauf beim Buch-
laden in Vaterstetten, Buchladen Haar, der Papeterie Löntz in 
Baldham und der AP Buchhandlung in Baldham sowie bei Stef-
fis Schreibwaren in Zorneding. Restkarten sind an der Abend-
kasse erhältlich. 

So, 18. Juni, 19 Uhr | Kath. Kirche St. Aegidius in Keferloh

Jubiläumsjahr 50 Jahre Musikschule 
Tag der offenen Ohren

Lerne ein Instrument kennen
Kostenlose Schnupperstunden

Reihe BACH & MORE
Konzert für zwei Flöten und Orgel 
in St. Aegidius

 

 

 

 

Jetzt anmelden und sichere dir einen Unterrichtsplatz  
ab September 2023 

 
Du bist dir noch nicht ganz sicher?  

Vereinbare einen unverbindlichen kostenlosen Schnuppertermin. 
 

Bei uns kannst du dein Lieblingsinstrument und die mögliche Lehrkraft 
kennenlernen, Fragen stellen und Informationen austauschen. 

(Dauer ca. 20 Minuten) 

  
Individuelle Terminvereinbarung mit einer Lehrkraft 

Email: service@musikschule-vaterstetten.de 
Tel: 08106 - 99545930 

 

 

Freizeitmalerin Tina 
Altinger beendet ihre 
Ausstellung „Kunst in 
Teilen“ im Neukefer-
loher Kulturcafé mit 
einer Finissage. Letzte 
Gelegenheit ihre blu-
migen Acryl-Bilder und 
mehrteiligen Werke aus 
Reliefmasse zu sehen. 

Farben, Kontraste und 
Strukturen sind nur 
am Original wirklich 
erlebbar. Deshalb herz-
liche Einladung: Kom-
men, staunen und bei 
einem kleinen Umtrunk 
mit der Künstlerin ins 
Gespräch kommen.

Fr, 2. Juni, ab 19.30 Uhr
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh 
(zu den Öffnungszeiten der Bücherei)

www.kunstinteilen.de

Finissage der Ausstellung 
„Kunst in Teilen“ 
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„Kunst als Medium, um Inneres nach außen zu setzen. Mal 
bewusster gesetzt, mal ganz aus der Bewegung heraus“, so 
beschreibt Sarah Tutas ihr künstlerisches Schaffen. Lange Jahre 
waren ihre Motive durch Gegenständliches wie Porträts, Land-
schaften und Aktzeichnungen inspiriert. Malen und zeichnen 
sind ihr seit der Kindheit ein Bedürfnis, sowie später die Arbeit 
mit dem Werkmaterial Ton. Nach dem Studium der Kunstthe-
rapie und Kunstpädagogik ist sie heute Fachlehrerin für Kunst 
an einer Montessori Schule. 

In ihrer Werkschau zeigt Sarah Tutas den Übergang in die abs-
trakte Malerei. „Vertikale und Horizontale kommen in Bewe-
gung und Dynamik entsteht! Die gebürtige Pforzheimerin lebt 
seit 2014 in Grasbrunn. 

Mo, 5. Juni bis Fr, 28. Juli
Vernissage am So, 11. Juni um 11 Uhr 
Kulturcafé, Bürgerhaus Neukeferloh
(zu den Öffnungszeiten der Bücherei)

Als besonderes Sommer-
event zeigen die Musikschule 
Vaterstetten und die Tanz- 
und Theaterschule TamTam 
in einer Gemeinschaftspro-
duktion einen Ballett- und 
Konzertabend, der die vier 
Elemente Erde, Feuer, Wasser, 
Luft und die Jahreszeiten Früh-
ling, Sommer, Herbst, Winter 
und damit verbunden das 
aktuelle Klimathema in den 
Mittelpunkt stellt. Aiga Kel-
ler-Ginsberg präsentiert mit 
beinahe 100 Darstellern Cho-
reografien und verbindende 
Texte, die Musikschule Vater-
stetten sorgt für die musikali-

sche Umsetzung des Meisterwerks und hat hierfür eigens ein 
Lehrer-Ensemble zusammengestellt. Den Solo-Part und die Lei-
tung des Ensembles übernimmt Mirjam Sendtner, Spezialistin für 
barocke Aufführungspraxis. 

Sa und So, 24./25. Juni, jeweils 17.30 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh
Vorverkauf: Karten zu 16 €  (11 € ermäßigt) online bei www.even-
tim.de oder bei Calimero in Vaterstetten und Schreibwaren Löntz 
in Baldham. Abendkasse: Karten zu 18 € (13 € ermäßigt). 

Neue Ausstellung im Kulturcafé 
Sarah Tutas‘ WERKSCHAU

Tanztheater und Musik
Die Vier Jahreszeiten von Antonio Vivaldi

KULTUR UND BILDUNG | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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24./25.JUNI
BÜRGERHAUS 
NEUKEFERLOH
17.30 UHR

Toujours Kultur

EINE GEMEINSCHAFTSPRODUKTION 
DER MUSIKSCHULE VATERSTETTEN 
UND DER TAM TAM TANZ- UND THEATERSCHULE

JETZT 
TICKETS 
SICHERN

WWW.EVENTIM.DE
SCHREIBWAREN LÖNTZ

CALIMERO

    MusikTanztheater
&

Die halbstündigen Kon-
zerte mit hochkarätigen 
Musikern, anregenden 
Texten und einer pas-
senden Bildbetrach-
tung zum Thema finden 
immer donnerstags 
(außer feiertags und in 

Schulferien) während des Wochenmarktes von 10.15-10.45 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche Vaterstetten statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

15.06.: Marktmusik „Nun beut die Flur das frische Grün“
Keiko Obai (Sopran), Stephanie Heimes (Geige) und Beatrice 
Menz-Hermann (Cembalo) präsentieren Werke aus Bach-Kan-
taten und Haydns „Schöpfung“.

22.06.: Marktmusik „Was alles braucht‘s zum Paradies“
mit dem Ensemble Luise. Gertrud Schilde (Violine), Jenny Scher-
ling (Viola) und Irene Draxinger (Oboe) und Katerina Giannitioti 
(Violoncello) spielen Werke von Jean Francaix und W.A. Mozart.

29.06.: Marktmusik „Meine gute Stunde“
Werke aus Jazz und Improvisationen mit Till Martin (Saxophon) 
und Beatrice Menz-Hermann 

Marktmusik mit Text und Bild



Öffnungszeiten
Di und Do, 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr, 16-18.30 Uhr
Sa, 10-12.30 Uhr 
(1. + 3. Samstag im Monat: 3. und 17.6.)
Tel. 089 45699668

Nachwuchsdetektive gesucht
Wer kennt sie nicht, die Drei ???, die Drei !!! oder viele ihrer 
Detektivkollegen? Ihre Geschichten in Form von Büchern und 
Hörspielen erfreuen sich großer Beliebtheit. Doch wie sieht es 
mit den eigenen Recherchefähigkeiten der jungen Leser und 
Leserinnen aus?

Willst auch du ein Detektiv sein und verzwickte Rätsel kna-
cken? Eventuell mit ein oder zwei Freunden oder Freundinnen 
zusammen? Bist du zwischen ca. 8 und 11 Jahre alt? Dann werde 
ein Büchereidetektiv!

Fünf verschiedene Fälle gilt es zu lösen. Jedem, der das schafft, 
winkt ein kleiner Preis. Detektivausweise gibt es zum Preis von 
2 Euro beim Büchereipersonal. Die Rätsel können ab Juni wäh-
rend der Öffnungszeiten in den Räumen der Bücherei mit einem 
Zeitaufwand von etwa 10 bis 30 Minuten pro Fall gelöst werden. 
Natürlich können die Ermittlungen für die verschiedenen Fälle 
an unterschiedlichen Tagen erfolgen. Das Büchereiteam freut 
sich auf zahlreiche Nachwuchsdetektive.

Abenteuer Vorlesen
Kinder ab 5 Jahre dürfen sich auf das nächs-
te Abenteuer Vorlesen, am Dienstag, den 
13. Juni um 16 Uhr, freuen. Eltern und 
Geschwister machen es sich in dieser hal-
ben Stunde im Kulturcafé gemütlich. 
Für die Veranstaltungen des Abenteuer 
Vorlesen gibt es einen Newsletter. Die 
Anmeldung dafür können an buecherei@
grasbrunn.de gesendet werden.

Tag der offenen Gesellschaft
Der diesjährige Tag der offenen Gesellschaft findet in Koopera-
tion mit dem Kulturcafé am Samstag, den 17. Juni von 10-12.30 Uhr 
statt. An diesem Tag heißt es wieder „Tische raus“ und „FAIR-
plappert euch“ – das Motto des Tages.

Die Gemeindebücherei lädt alle herzlich dazu ein, Tische und 
Stühle rauszustellen und sich für ein starkes Miteinander zu 
engagieren. Unter dem Motto „Fairplappert euch!“ soll über 
Privilegien und Verantwortung, über faire Chancen für alle und 
gerechte Mitsprache diskutiert werden. Was ist fair? Wirst du 
gerecht behandelt? 

Das Bücherei-Team freut sich auf neue Ideen, spannende Men-
schen und ein faires Miteinander. Sei dabei und melde jetzt deine 
Aktion an!

Besuch von Tafiti
Tafiti, das abenteuerlustige Erdmänn-
chen aus der Savanne, ist am Dienstag, 
den 20. Juni von 16-18.30 Uhr in der 
Gemeindebücherei zu Gast, um seine 
großen und kleinen Fans zu begrüßen. 
Und es kommt natürlich nicht mit leeren 
Händen: Für Kinder von 5-8 Jahren hat 
Tafiti seine neuesten Abenteuer, tolle 
Give-aways und ein spannendes Quiz 

rund um seine Heimat Afrika im Gepäck. Ein großer Spaß für 
die ganze Familie: Zum Vorlesen, Selberlesen und jetzt auch zum 
Anfassen!
Die Buchreihe rund um „Tafiti“ erscheint im Loewe Verlag und 
stammt aus der Feder der Kinderbruchautorin Julia Boehme, die 
mit Hilfe der Illustratorin Julia Ginsbach das ferne Afrika in greif-
bare Nähe rücken lässt. Perfekt geeignet für kleine Erstleser!

Frisch ausgepackt
Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. 
Alle Neuanschaffungen können Sie komfortabel auf der 
Website der Bücherei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/
acquisitions.aspx einsehen.

Neue Bücher
Teresa Präauer: Kochen im falschen Jahrhundert – ein lite-
rarisches Abendessen gewürzt mit Witz und Ironie voll scharf-
sinnigen Gegenwartsbeobachtungen von der österreichischen 
Autorin
Lena Johannson: Nach den Gezeiten (2) – zweiter Teil der 
Saga über das einzigartige Bauwerk des 19. Jahrhunderts, den 
Nord-Ostsee-Kanal und das damit verbundene Schicksal von 
vier Frauen
Richard Coles: Der Tote in der Dorfkirche – ein Fall für Pfarrer 
Daniel Clement im humorvollen Cosy-Krimi vom britischen Autor 
und ehemaligen Pfarrer
Benjamin von Stuckrad-Barre: Noch wach?  – ein literarisch 
brillant, humorvoll und kompromisslos erzählter Roman von 
Machtstrukturen und  Machtmissbrauch, #MeToo, Mut und 
menschlichen Abgründen (Spiegel-Bestseller)
Yael Adler: Genial vital! – hochspannender Einblick in die Alte-
rungsprozesse unseres Körpers von den Zellen bis zu den Kno-
chen mit vielen alltagstauglichen Gegenmaßnahmen von der 
Bestsellerautorin und TV-Ärztin (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Madlen Ottenschläger: Ella spricht tausend Sprachen – 
außergewöhnliches, Fantasie und Sprachgefühl förderndes 
Mitmach-Bilderbuch über ein Mädchen, das, wie jedes, tausend 
Sprachen beherrscht, u. a. Schreiisch, Reimisch, Flüsterisch, 
Müdisch … (ab 4)
Eva Hierteis: Ein Fall für die Mädchenbande – wunderbar illus-
trierter Lesespaß für Zweitklässler, mit dem Zimtschnecken-Club 
auf den Spuren eines frechen Alpakas (empfohlen ab 7)
Mario Fesler: SWITCH YOU. Völlig übergeschnAPPt! – das lang-
ersehnte Handy und eine App mit merkwürdiger Switch-Funktion 
und der Bruder in ernsten Schwierigkeiten im ersten Band aus der 
neuen Reihe nicht nur für Smartphone-Nerds (empfohlen ab 10)
Katja Brandis: Der Panthergott – nach „Jaguargöttin“ ein neues 
mitreißendes Gestaltwandler-Abenteuer der Bestsellerautorin, 
für alle Fantasy-Fans (ab 14)

Neue DVDs
Monsieur Claude und sein großes Fest – dritter Teil der amü-
santen französischen Komödie mit multikulturellem Familien-
chaos (ohne Altersbeschränkung)
Spider-Man – No Way Home (4) – spektakuläres Superhelden-
kino mit Tom Holland in der Spiderman-Rolle (freigegeben und 
empfohlen ab 12) 

Bibliothek der Dinge
Wikingerschach
Crossboule
Harry Potter-Monopoly
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Neues aus der Gemeindebücherei
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„Oh, Maria sei gegrüßt“, unter diesem Motto fand in der Wall-
fahrtskirche St.Ottilie in Möschenfeld das Mariensingen des 
Grasbrunner Dreigsangs statt. Bei einem wundervoll zusam-
mengestellten Programm konnte man stillen Weisen des Blä-
serensembles St.Michael aus Perlach oder zarten Klängen von 
Harfe und Bass der Familienmusik Kätzlmeier lauschen. Mit 
ihren unverkennbaren Akkordeonklängen brachte die Tenglin-
ger Stubenmusi die Luft zum Schwingen. Mit den Liedern, vor-
getragen vom Ottobrunner Viergsang und dem Grasbrunner 
Dreigsang und den von Matthias Holzbauer gelesenen Texten 
wurde Maria geehrt, so wie es im Monat Mai in Bayern der 
Brauch ist.

Im Mai präsentierte die Gemeinde-
bücherei im Hauptausschuss der 
Gemeinde Grasbrunn ihren Jah-
resbericht. Mit 7.564 Besuchern 
und rund 40.000 Ausleihen konn-
te 2022 fast wieder Vor-Corona-
Niveau erreicht werden. Und auch 
die Ausstellungen, Spieleabende, 
Vorträge und Reiseberichte im 
Kulturcafé waren gut besucht. 
Insgesamt war das Jahr geprägt 
von zahlreichen erfolgreichen 
Aktionen: Bücherausstellungen, 
der Welttag der Poesie, der Besuch 
des Grüffelo und die große Feier 
zum 50. Jubiläum – zwei Jahre spä-
ter als geplant – standen neben 
Bücherrallye, Vorlesetag, Krimi-

lesung und Bücherflohmarkt auf dem Programm. Auch die 
„Bibliothek der Dinge“ wurde im vergangenen Jahr ins Leben 
gerufen. Hier können Tonieboxen, Kamishibai-Theater, Tip-
toi-Stifte und verschiedene Medien, E-Reader, CD-Spieler und 
verschiedene Backformen ausgeliehen werden. Das Sortiment 
wird permanent erweitert. Für 2023 sind neben der bereits 
laufenden Bücherrallye und dem Tag der offenen Gesellschaft 
am 17. Juni wieder viele Aktionen geplant.

Die Leiterin der Gemeindebücherei, Sabine Dunker, trat als 
„Super Mario“ auf und hatte auch ein paar Wünsche im Gepäck, 
so zum Beispiel den Austausch des Teppichs im ersten und 
zweiten Stock der Gemeindebücherei und den Einbau eines 
Aufzugs für die ältere Generation und Eltern mit Kinderwä-
gen. Auch ein Lastenfahrrad zum Transport von Medien und 
ein Hometrainer zum Aufladen von Handys standen auf der 
Wunschliste.

Mariensingen in Möschenfeld
Volle Kirche

Super Mario präsentiert den Jahresbericht
Ein gutes Jahr für die Gemeindebücherei

Büchereileiterin Sabine Dunker 
alias Super Mario 

Weil Ihr Tag nur so gut ist wie

Ihr Schlaf

Das Fachgeschäft für
Matratzen und Betten im
Osten von München!

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89 • 81735 München
Tel.: 089 / 673 25 73  •  Fax: 089 / 670 99 610

info@das-matratzen-haus.de • www.das-matratzen-haus.de 

Gerne beraten wir Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten!
Vereinbaren Sie doch einfach einen Termin mit uns!

über

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

ANZEIGEN
in Ihrem individuellen Design

Belegexemplare und Mediadaten erwünscht? 
0811 55545930 | info@ikos-verlag.de

Gestaltung
im Preis

inklusive!

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN
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Auch wenn das Wetter nicht den erhofften strahlenden Sonnen-
schein brachte, war das traditionelle Maibaum-Aufstellen und 
das Maifest der Harthauser Burschen ein voller Erfolg. Gegen 
acht Uhr in der Früh wurde der über die letzten Wochen hart 
bewachte Maibaum von der Wachhütte zum Dorfplatz transpor-
tiert, um neun Uhr ging es dann unter den Augen zahlreicher 
Schaulustiger los mit dem Aufstellen des fast 36 Meter hohen 
„Stangerls“, nach alter Sitte von Hand mit Schwaiberln. An jeder 

Stange gaben sechs starke Männer ihr Bestes, bis der Maibaum 
unter großem Beifall aufrecht stand und die Fahne der Burschen 
gehisst werden konnte. Die Höhenkirchner Blasmusik lieferte 
die Musik zum Spektakel. Mit Biergartenbetrieb, Festanspra-
chen, Figurentänzen der Burschen und Madln und dem krönen-
den Abschlusskonzert der Liveband Supernova wurde der 1. Mai 
gebührend gefeiert. 

Schee war’s!
Maifest in Harthausen
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Schalten Sie Ihre 
Anzeige auch in Haar,
Vaterstetten und/oder 
Putzbrunn!

Open Air Frühstück 
mit KulturGut 
Grasbrunn am 
11. September in 
Neukeferloh

Finanzierungs-
entwicklung der 
gemeindlichen Kin-
dertageseinrichtung

Radwegebau:
München – Ebersberg; 
am Start
Harthausen – Möschenfeld; 
Grundstücke erworben

2312 27

Nach wie vor Schulweghelferinnen 
und Schulweghelfer gesucht.

GRASBRUNN | HARTHAUSEN | KEFERLOH | MÖSCHENFELD | NEUKEFERLOH
OFFIZIELLES JOURNAL DER GEMEINDE GRASBRUNN  |  AUSGABE 451 | SEPTEMBER 2022 | 43.  JAHRGANG

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

SCHULSTART AM 13.09.! 
BITTE FAHREN SIE VORSICHTIG.
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Attraktive Anzeigenpreise inklusive 
Gestaltung!

Rabattstaffeln & Kombinations nachlässe 

Theresienstr. 73
85399 Hallbergmoos
0811 5554593-0
info@ikos-verlag.de
www.ikos-verlag.de

Belegexemplare und Mediadaten 
erwünscht?
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Verkauft wird alles ab 1 €. Die am Verkauf 
teilnehmenden Anwohner bringen an 
ihrem Gartenzaun als Erkennungsmerk-
mal einen Sonnen- bzw. Regenschirm an. 
Bei Stark- oder Dauerregen finden die 
Flohmärkte nicht statt. Info: Mobil 0171 
4222179 (19-21 Uhr)

So, 11. und 25. Juni, jeweils 9-15 Uhr
(Amsel-, Diana-, Hubertus-, Saarland-, Ostring, Tiroler, Böhmerwald-,
Lerchen-, Adler-, Wendelstein-, Frühlingstraße)

Stöbern im Juni
Hof- und Garagenflohmarkt 
in Neukeferloh
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Nach einer erfolgreichen Saison der Luftpistolenschützen der 
Edelweißschützen Grasbrunn-Neukerferloh in der München-
Liga hieß es am 16. April Daumen drücken: Alexander Stein-
kohl, Hannes Steinkohl, Pit Schmidt, Luigi Petrosino und Martin 
Stockbauer kämpften um den Aufstieg in die Bayern-Liga. 

Im Gegensatz zu den Wettkämpfen, die in der München-Liga 
in den jeweiligen Schützenheimen stattfinden, wird der Auf-
stiegswettkampf auf der Olympia-Schießanlage Hochbrück 
ausgetragen, wo alle Schützen, die um den Aufstieg in die 
Bayern-Liga kämpfen, aufeinandertreffen. 

Am Ende hat es für einen hervorragenden 6. Platz gereicht und 
die Mannschaft bleibt in der München-Liga. Enttäuscht sind 
die fünf Edelweiß-Schützen aber nicht, schließlich haben sie 
ihr Saisonziel, den Klassenerhalt, erreicht. „Wir sind stolz auf 
unsere Saisonleistung, auch wenn wir das greifbare Ziel, den 
Aufstieg in die Bayern-Liga, verpasst haben“, sagt Sportleiterin 
Monika Steinkohl, die vor der Leistung und dem Engagement 
ihrer Schützen den Hut zieht.

Edelweißschützen Grasbrunn-Neukeferloh
Erfolgreicher Saison-Abschluss

V.l.n.r. Hannes Steinkohl, Luigi Petrosiono, Martin Stockbauer, Pit Schmidt, Alexan-
der Steinkohl

Ab dem 1. Juni erfolgt die Abrechnung der Kegelbahn im Bür-
gerhaus Neukeferloh nicht mehr wie bisher über den Münz-
automaten, sondern über eine Stundenpauschale in Höhe von 
15 €, die die Miete beider Bahnen sowie die Nutzung der Küche 
beinhaltet. 

Damit kann die Kegelbahn auch als Raum für private Feiern 
genutzt werden, ob mit oder ohne Kegeln. Die Reservierung 
erfolgt ganz einfach über das Online-Buchungsportal der 
Gemeinde Grasbrunn, eine persönliche Buchung ist auch wei-
terhin möglich.

Buchung: booking.locaboo.com/de/gemeinde-grasbrunn 
oder Tel. 089 461002-144

Kegelbahn im Bürgerhaus Neukeferloh
Abrechnung per Stundenpauschale

Unter dem Motto „Grasbrunner Lauflust“ findet nach drei 
Jahren Pause der Grasbrunner Lauf wieder statt. Mitmachen 
können alle, die Lust und Spaß am Laufen haben, egal ob Hob-
byläufer oder Leistungssportler. Eine Vereinszugehörigkeit ist 
nicht erforderlich. 

Jugendliche und Erwachsene können 5 oder 10 km laufen, für 
Kinder gibt es den 1km-Kinderlauf und für die Kleinsten die 
400m-Zwergerlrunde. Familien können sich auch gemeinsam 
zum 5km-Familienlauf melden, wenn mindestens eines der Mit-
glieder jünger als 16 Jahre ist. 

Der Lauf wird vom TSV Grasbrunn ausgerichtet und von den 
Grasbrunnerinnen Tahmee Theiler, Mandy Kerzendörfer und 
Bernise Rivière organisiert. Wer das Team unterstützen will, 
kann sich unter info@grasbrunner-lauflust melden. Die Veran-
stalter freuen sich auf viele Läuferinnen und Läufer. Erstmalig 
wird es in diesem Jahr auch Lauf-Shirts zu kaufen geben. 

Weitere Informationen: www.grasbrunner-lauflust.de

So, 30. Juli, ab 9.30 Uhr
Sportpark Grasbrunn
Anmeldung ab Anfang Juni:
bis 29. Juli (online) und am 30. Juli bis 9 Uhr vor Ort

Kosten:
Erwachsene: 12 € | Kinder: 6 € | Zwergerl: 3 € | Familien: 18 €

Grasbrunner Lauf findet wieder statt
Joggingschuhe an und los!
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Du bist auf der Suche nach deiner besseren Hälfte, hast schon 
einen Wahnsinns-Fang, mit dem du gern mal wieder die Sau 
rauslassen willst oder du willst einfach einen unvergesslichen 
Abend mit deiner besten Freundin bzw. deinem besten Freund 
erleben? Dann bist du auf der Gspusi Party der Dirndlschaft 
Grasbrunn genau richtig! 

Mi, 7. Juni, 20 Uhr
Grasbrunn (Halle am Neukeferloher Weg 26)
Eintritt: 9 €, Einlass ab 16!
Weitere Infos: dirndlschaft-grasbrunn.de

Die Feuerwehr Harthausen lädt wieder zu ihrem traditionellen 
Grillfest ein. Verhungern muss niemand, zu familienfreundli-
chen Preisen gibt es Steckerlfisch, Grillfleisch, Würstl, Pommes 
und Bier vom Fass, und die bekannte Harthauser Kuchentheke 
sorgt für den süßen Nachtisch. Für die kleinen Gäste steht die 
beliebte Hüpfburg bereit, und für zünftige Livemusik ist auch 

gesorgt. Bei schlechter Witterung findet die Ver-
anstaltung im Gerätehaus statt. Die Harthauser 
Feuerwehr freut sich auf Euer Kommen!

Sa, 10. Juni, ab 15 Uhr
beim Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Harthausen

Dirndlschaft Grasbrunn
Gspusi Party mit DJ S.M.

Freiwillige Feuerwehr Harthausen
Auf geht’s zum Grillfest! 

Am 20. April fand die 
gut besuchte Jahres-
haupt versammlung 
des Eigenheimerver-
eins Neukeferloh e.V. 
im Bürgerhaus Neuke-
ferloh statt. 

Auf der Agenda stand 
u.a. die Wahl des neuen 
Kassiers und des Schrift-
führers. Hans-Hermann 
Gudehus wurde als Kas-
sier sowie Dietmar Lisch 
als Schriftführer jeweils 
einstimmig gewählt.

Die 1. Vorsitzende Bea 
Bärtl dankte den beiden 

scheidenden Vorständen Dieter Schuster und Reinhard Puscher 
für ihr jahrelanges ehrenamtliches Engagement und begrüßte 
die beiden neuen Vorstände herzlich. Außerdem überreichte sie 
einigen langjährigen Mitgliedern Urkunden und dankte ihnen 
für ihre Loyalität. Der Abend endete mit einem kleinen Grill-
fest, bei dem es viel persönlichen Austausch zu den aktuellen 
Themen gab.

Am 29. April fand in der Sporthalle Neukeferloh das erste Inklu-
sionsfussballturnier des TSV 1860 München statt. Unter der 
Schirmherrschaft des Vizepräsidenten Hans Sitzberger und der 
Musikalischen Untermalung der 60er-Musikanten und einigen 
Fahnenschwenkern wurde das Turnier feierlich eröffnet. Die 

Spieler, Trainer und Betreuer der Inklusionssportabteilung (ISA) 
des TSV 1860 München e. V., Hannover 96, SV Niederroth, SC 
Freising, FC Sonthofen, Team Inklusion Nürnberger Land und 
Regens Wagner erlebten einen sportlichen und fairen Tag  mit 
großartigen Toren und viel Freude am Spiel.

v.l.n.r.: Gerhard Kühn (2. Vorsitzender), Hans-
Hermann Gudehus (Kassier), Bea Bärtl (1. Vor-
sitzende), Dietmar Lisch (Schriftführer)

Eigenheimerverein Neukeferloh
Neue Vorstandskollegen

Erlebnis vor Ergebnis
Inklusionsfußballturnier in Neukeferloh
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Termine der Gruppe „Plötzlich ist man allein“

Busausflug am Mi, 14. Juni: Busfahrt nach Kelheim/Klos-
ter Weltenburg, Mittagessen beim Spargelbauer „Waltlhof“ 
in Sandharlanden, anschließend gibt es in Ingolstadt die 
Möglichkeit zum Altstadtbummel oder zur Stadtführung (ca. 
1 Stunde). Achtung neue Abfahrtszeit: 8.30 Uhr am Bürger-
haus Neukeferloh, Rückkehr gegen 19 Uhr. Buskosten: 32 €. 
Anmeldung bei Ingrid Röser, Tel. 089 4604192, E-Mail: family.
roeser@t-online.de

Boßeln am Sa, 3. Juni, 8. Juli und 5. August, 15 Uhr 
Treffpunkt beim Wirtshaus am Sportpark. Nik (ab und zu mit 
Ingrid) wartet mit dem Bollerwagen auf Euch. Dann geht´s los 
am Sportplatz vorbei.  Anschließend, wer möchte, Einkehr im 
Wirtshaus am Sportpark.   

Gemeinsamer Spaziergang zum Hofladencafé nach Gras-
brunn: Jeden Mittwoch um 14 Uhr
Wer mit dem Auto zum Hofladen kommt: 14.30 Uhr. 

Treffpunkt Leonhard-Stadler-Straße in Neukeferloh, Nähe 
neue Turnhalle. Gehzeit hin und zurück ca. 1 Stunde. 

NEU: Boule jeden Dienstag, 15-17 Uhr (bei schönem Wetter)
Hier können Menschen mit Behinderung (die im Rollstuhl sit-
zen oder nicht lange stehen können) Boule ausprobieren und 
nette Menschen kennenlernen. Kugeln sind vorhanden. 

Boule im Sportpark Grasbrunn (hinter der Traglufttennishalle)
Mo und Do, 15 bis ca. 17.30 Uhr 

Kegeln von 15-17 Uhr im Bürgerhaus Neukeferloh 
jeden Mittwoch sowie Montag 14tägig (12.6., 26.6., 10.7. usw.) 

Neu: Kegeln in Haar jeden Dienstag, 14.30-17.30 Uhr
in Bonifatius, Jagdfeldring 13, 85540 Haar 
Infos: Angelika, Tel. 089 4305730 oder 0152 53109800 
Michael, Mobil 0160 90913174

Nordic Walking: Fr, 9.30 Uhr und So, 10 Uhr 
Treffpunkt Parkplatz an der Leonhard-Stadler-Straße in Neu-
keferloh

Sonntagstreffen mit Erika 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat, 14 bis ca. 17 Uhr, Wirtshaus 
am Sportpark Grasbrunn. Hier stehen Würfel- und andere 
Gesellschaftsspiele im Vordergrund. 

Monatstreffen
Fr, 16. Juni, Fr, 21. Juli, 17 Uhr, Wirtshaus am Sportpark Grasbrunn

Kontakt: 
Ingrid Röser, Tel. 089 4604192, family.roeser@t-online.de 

Beim Ausflug nach Pertisau im Mai

Anlässlich des längsten Tages im Jahr lädt der Burschenverein 
Grasbrunn wieder traditionell zum Johannifeuer ein. 

Mit leckeren Schmankerln vom Grill, bunten Salaten und selbst-
gekochtem Sauerkraut sowie kühlem Maxlrainer Bier sorgen die 
Burschen für das leibliche Wohl. Genügend Platz zum Spielen 
gibt es für die Kinder auf dem angrenzenden Fußballfeld. 

Los geht’s ab 18 Uhr. Das Feuer wird gegen 20.30 Uhr entzündet. 
Zu späterer Stunde öffnet an der angrenzenden Burschenhütte 
die Bar für die Nachtschwärmer. Falls das Wetter nicht mitspielt, 
wird die Veranstaltung auf Samstag, 1. Juli verschoben. Infos 
darüber gibt es rechtzeitig auf der Website des Burschenvereins 
unter www.bv-grasbrunn.de.

Sa, 24. Juni, ab 18 Uhr
Alter Sportplatz Grasbrunn

Sommersonnenwende
Grasbrunner Burschen 
laden zum Johannifeuer
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Seit 2009 wird das alte Militärgelände „MUNA“ in Hohenbrunn 
ökologisch aufgewertet. Wie lokaler Artenschutz aussehen 
kann und welche Maßnahmen im geschützten Gebiet durchge-
führt werden, soll nun mit geführten Touren sichtbar gemacht 
werden. Mit der Unterstützung zahlreicher lokaler Organisa-
tionen soll das Angebot ständig erweitert werden. 

Die Radltouren dauern jeweils etwa zwei Stunden, dabei wer-
den kurze Strecken auf Waldwegen zurückgelegt. Die Führun-
gen sind für alle forstwegtauglichen Räder geeignet. Es wird 
festes Schuhwerk empfohlen.

Sa und So, 17./18. Juni, 9.30-11.30 Uhr: 
Insekten im Ökosystem MUNA
Treffpunkt: 
MUNA-Haupttor, Friedrich-Bergius-Str. 18, Hohenbrunn

Weitere Informationen: www.hohenbrunn.de/muna

Privatpersonen und Unternehmen, die keine weiteren Mög-
lichkeiten für das Einsparen von Energie und Treibhausgasen 
haben, können über die Aktion Zukunft+ trotzdem ihren Bei-
trag zur Klimaneutralität und zum Umweltschutz leisten. 

Der Ersatz von Gas- und Ölheizungen durch Wärmepum-
pen und andere Heizungsformen wird gerade in Politik und 
Gesellschaft breit diskutiert. Auch für Unternehmen liegen 
darin Chancen. Eine weitere Form der Wärmeversorgung in 
der Zukunft stellt die derzeit stark diskutierte Wärmepumpe 
dar. Diese Heizungsart ist besonders klimaschonend – ins-
besondere, wenn sie mit einer PV-Anlage auf dem eigenen 
Dach kombiniert wird. Christian Henkel vom Bundesverband 
Wärmepumpe erläuterte beim 1. Netzwerktreffen der KLIMA-
NEUTRALEN die verschiedenen Formen von Wärmepumpen 
und informierte über Einsatzmöglichkeiten in Unternehmen. 

Sind die technischen Mittel hin zur Klimaneutralität im eige-
nen Unternehmen ausgeschöpft, bleibt die Kompensation der 
unvermeidbaren Restemissionen. Mit der „Aktion Zukunft+“ 
gibt es dafür seit neuestem eine regionale Crowdfunding-Platt-
form, ein Angebot des Landkreises München in Kooperation 
mit der Energieagentur Ebersberg-München. Darüber kann 
jeder Interessent, egal ob Privatperson oder Unternehmen, 
eine Tonne CO₂ für den Gegenwert von 20 € kompensieren. Mit 
dem Geld werden Klimaschutz-Projekte in Schwellenländern 
und vor der eigenen Haustür unterstützt. Die Hälfte der ein-
geworbenen Gelder verbleibt somit im regionalen Wirtschafts-
kreislauf! Z.B. können Spenderinnen und Spender im Rahmen 
der Aktion Zukunft+ derzeit den klimabedingt notwendigen 
Waldumbau im Forstenrieder Park mitfinanzieren. 

www.die-klimaneutralen.de, www.aktion-zukunft-plus.de

Die kommunale Straßenbeleuchtung wird auf LED-Technologie 
umgerüstet. Die langen Rücklaufzeiten bei der Förderantrags-
stellung haben das Projekt bisher leider verzögert. Jetzt gehen 
die Planungen weiter und der Bau-, Verkehrs- und Umweltaus-
schuss hat verschiedene Leuchtentypen begutachtet und für 
die Ausschreibung ausgewählt. 

Nun wird die standortspezifische Lichtplanung durchgeführt 
und die Ausschreibung vorbereitet. Die Umrüstung soll im 
Frühjahr 2024 abgeschlossen sein. 

Ausflugstipp zum Thema „So kann lokaler 
Artenschutz aussehen“
Tag der offenen MUNA 

1. Netzwerktreffen der 
KLIMANEUTRALEN/Aktion Zukunft+
Auf dem gemeinsamen Weg 
zur Klimaneutralität 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung 

Die Gemeinde Grasbrunn ist beim 
diesjährigen STADTRADELN wieder 
am Start. Radeln auch Sie mit und 
sammeln im Aktionszeitraum 21 
Tage lang vom so viele Radlkilome-
ter wie möglich – ob beruflich oder 
privat und wo Sie radeln ist ganz egal. 

Lassen Sie uns gemeinsam Fahrradfahren, um uns für Klima-
schutz und Radverkehrsförderung stark zu machen. Jede und 
jeder kann mitmachen: Unternehmen, Vereine, Schulklassen, 
Freundeskreise oder Familie. Sie können Ihr eigenes Team (ab 
2 Personen) gründen oder einem bereits bestehenden Team 
beitreten – denn zusammen macht das Radeln am meisten Spaß! 

Online anmelden geht ganz einfach auf der Website 
www.stadtradeln.de/grasbrunn 
Dort tragen Sie auch Ihre geradelten Kilometer ein oder in der 
STADTRADELN-App, die für iOS und Android verfügbar ist. 

Radelnde ohne Internetzugang
Sie können die Kilometer auch gerne mit Zettel und Stift protokol-
lieren und durch den Team-Captain nachtragen lassen oder ein-
fach im Rathaus bei Klimamanagerin Johanna Schmidt, Zimmer 19 
melden. Bei Fragen ist Johanna Schmidt unter Tel. 089 461002 127 
oder per E-Mail an klimaschutz@grasbrunn.de gerne für Sie da.

Den aktivsten Teilnehmenden winken natürlich wieder tolle Prei-
se! Also: Mitmachen und Spaß haben lautet die Devise!

Aktion STADTRADELN 25. Juni bis 15. Juli
Anmeldung: www.stadtradeln.de/registrieren 
oder in der App STADTRADELN

Aktion STADTRADELN
Der Startschuss fällt am 25. Juni!
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Im Winter hat es in Bayern viel zu wenig 
geregnet und geschneit. In den Sommern 
hingegen nehmen Hitzeperioden und Dürren 
zu. Selbst im niederschlagsreicheren Oberbay-
ern verzeichnen einige Messstellen so wenig 
Grundwasser wie nie. Zwar müssen wir uns 
noch keine Sorgen um die Wasserversorgung 
machen, aber klar ist: Wasser ist ein zuneh-
mend kostbares Gut! Deshalb ist ein sparsa-
mer Umgang damit notwendig. Entdecken Sie 

hier 5 einfache Tipps, wie Sie Wasser in Ihrem Alltag einsparen 
können:

1. Nutzen Sie Spül- und Waschmaschinen effizient
Viele Geräte im Haushalt, vor allem Spül- und Waschmaschinen, 
sparen Energie und Wasser, wenn Sie sie im Eco- bzw. Sparpro-
gramm laufen lassen. Achten Sie bei der Anschaffung neuer 
Geräte auf einen niedrigen Wasserverbrauch. Lassen Sie Spül- 
und Waschmaschinen nur laufen, wenn sie wirklich voll sind. 

2. Fangen Sie Regenwasser auf
Überall dort, wo keine Trinkwasserqualität erforderlich ist, kön-
nen Sie Regenwasser im Haus einsetzen: bei der Toilettenspü-
lung, beim Wäschewaschen oder Putzen. Dazu benötigen Sie 
eine fest installierte Regenwasseranlage, die den Regen auf-
fängt, filtert, reinigt und für die Nutzung bereitgestellt. Damit 
können Sie bis zu 50% Trinkwasser sparen. Weniger aufwändig 
ist das schlichte Auffangen von Regenwasser in Regentonnen, 
Wassertanks oder Zisternen. Mit dem gesammelten Nass kön-
nen Sie Ihre Pflanzen gießen bzw. Ihren Garten bewässern. Die 
Tonnen lassen sich, ganz nach eigenem Geschmack, zahlreich 
im Garten aufstellen. 

3. Tatort Badezimmer
Im Bad wird, neben Garten und Küche, am meisten Wasser ver-
braucht. Und auch hier können Sie sparen: Duschen Sie statt zu 
baden, nutzen Sie einen wassersparenden Duschkopf, drücken 
Sie bei der Toilette die Sparspültaste und lassen Sie Wasser nie 
unnötig laufen (z.B. beim Zähneputzen oder Hände einseifen). 

4. Gärtnern Sie wassersparend
Im Garten wird beim Wasserverbrauch sogar das Nichtsstun 
belohnt: Ein ungemähter Rasen trocknet nicht so schnell aus 
und benötigt weniger Wasser! Den Boden von Beeten schützen 
Sie mit einer geschlossenen Pflanzendecke oder Rindenmulch 
vor dem Austrocknen. Gießen Sie nur am frühen Morgen oder 
späten Abend. Denn in der Mittagssonne verdunstet das Wasser 
zu schnell, und Ihre Pflanzen laufen Gefahr zu verbrennen. 

5. Reduzieren Sie Ihren Wasserfußabdruck
Wir verbrauchen Wasser auch indirekt: mit jedem Nahrungs-
mittel und jedem Industrieprodukt, das wir benutzen und bei 
dessen Herstellung Wasser eingesetzt wurde. Dies ist das sog. 
virtuelle Wasser. Der Wasserfußabdruck ist oft erstaunlich 
hoch. Spitzenreiter sind meist ganz normale Alltagsprodukte, 
etwa Schokolade und Kaffee. Deshalb: Konsumieren Sie auch 
aus Gründen des virtuellen Wasserverbrauchs eher weniger als 
mehr. 

Mehr Informationen: www.energieagentur-ebe-m.de

Energiespartipp im Juni
Wasser sparen im Alltag – Tipps zum Umgang mit einer kostbaren Ressource
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Wasserverbrauch im Alltag
Nur 2,5 % der globalen Wasservorräte bestehen  

aus Süßwasser. Davon kann der Mensch lediglich auf 0,3 % 
zugreifen und dies nutzen. ¹

In Deutschland sind wir im Vergleich zu anderen Ländern in  
komfortabler Lage: Wir haben ausreichend Quellen und somit 

Zugang zu sauberem und trinkbarem Wasser. Wassersparen  
ist trotzdem „in“: Seit 1991 ist die Trinkwassernutzung um  

23 Liter auf 121 Liter pro Kopf/Tag gesunken. ²

Nimmt man jedoch Industrie und Agrarwirtschaft hinzu,  
hat jede*r Deutsche einen Wasserfußabdruck von  

5.288 Litern/Tag, was etwa 25 Badewannenfüllungen  
täglich entspricht.

Rund die Hälfte dieser Summe wird – oft in Form von  
virtuellem Wasser – über ausländische Produkte importiert.  

Deutschland führt damit, obwohl es in einer wasserreichen Region 
der Erde liegt, jedes Jahr 79,5 Mrd. Kubikmeter Wasser ein. ³

In den meisten Lebensmitteln und Produkten, die wir täglich nutzen, 
steckt jede Menge virtuelles Wasser: In einem Kilo Rindfleisch 

stecken z. B. rund 15.500 Liter virtuelles Wasser, in einem Kilo 
Tomaten 110 Liter. ⁴

1 www.swb.de/ueber-swb/swb-magazin/wohnen/wasser-sparen
2 www.umweltbundesamt.de/themen/wasser/wasser-bewirtschaften/wassersparen

3 www.wwf.de/themen-projekte/fluesse-seen/wasserverbrauch/wasser-fussabdruck 
4 www.nevensuboticstiftung.de/blogs/virtuelles-wasser-so-durstig-sind-unsere-produkte

Die Nachbargemeinde Vater-
stetten plant zur Versorgung des 
kommunalen Wärmenetzes ein 
Geothermie-Kraftwerk zu errich-
ten. Die Gemeinde Grasbrunn ist 
hier bereits seit einiger Zeit mit 
Vaterstetten hinsichtlich realisier-
barer Kooperationsmöglichkeiten 

im Gespräch und hält einen Einstieg in die Fördergesellschaft 
über die Grasbrunner Projektentwicklungs GmbH & Co. KG bzw. 
die Gemeindewerke für denkbar. 
Als Ausgangspunkt für die Geothermie-Versorgung könnten 
beispielsweise die bestehenden Nahwärmenetze im Techno-

park Neukeferloh und in den Winklergründen genutzt werden. 
Denkbar sind auch weitere Wärmeabnehmer, die an das Geo-
thermienetz angeschlossen werden. Während Vaterstetten 
das kommunale Netz, das bisher überwiegend mit einem Gas-
Blockheizkraftwerk versorgt wird, in den letzten Jahren ständig 
ausgebaut hat, besteht in Grasbrunn Handlungsbedarf. Als Ent-
scheidungsgrundlage hat die Grasbrunner Projektentwicklungs 
GmbH & CO. KG kürzlich eine Machbarkeitsstudie beauftragt. 
Fundierte Zahlen werden bis Ende des Sommers erwartet. Für 
Herbst ist eine Entscheidung im Gremium geplant. Ziel ist, sofern 
eine Wirtschaftlichkeit des Projekts festgestellt wird und sich 
eine Beteiligung finanzieren lässt, den Bau eines Wärmenetzes 
voranzutreiben und sich an der Bohrgesellschaft zu beteiligen.

Einstieg in die Geothermie
Prüfung eines Wärmenetzes in Grasbrunn

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Di., 6. Juni 2023, 8 Uhr 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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